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Königsteiner Str. 6, Bad Soden i.T.

Von Anfang an
in guten Händen

Ihr Immobilienmakler aus 
Bad Soden. 

06196 5602 300

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

®

Renovier Zentrum

-Maler m/w/d

-Raumausstatter m/w/d

-Fliesenleger m/w/d

-Verkäufer Vollzeit/Teilzeit   m/w/d 

Am Hohenstein1, Kelkheim, 06195-6868, info@schnabel-kelkheim.de

Jetzt mehr Lohn für Dich!

Wir suchen:

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in 
Bad Soden, Königstein oder Hofheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

?OPEN DAY
28.09.2024 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

Local Heroes und eine große Liebe – Mendelssohn 
Tage der Musik starten am 19. Oktober

Bad Soden (wto) – Musikbegeisterte können 
sich ab dem 19. Oktober wieder auf ein echtes 
Highlight freuen: auf die „Mendelssohn Tage 
der Musik“, die inzwischen in der 19. Auflage 
stattfinden und bei denen in diesem Jahr bis 
zum 10. November ein vielfältiges und epo-
chenübergreifendes Programm geboten wird. 
Die Veranstaltung, die die Stadt Bad Soden 
gemeinsam mit der Bad Sodener Musikstif-
tung Jürgen Frei ausrichtet und die von der 
Taunus Sparkasse gesponsert wird, zieht ein 
Publikum weit über die Stadt Bad Soden hin-
aus an.
Bei der Vorstellung des Programms verwie-
sen Sabine Schaan und Jürgen Frei von der 
Bad Sodener Musikstiftung Jürgen Frei sowie 
Bürgermeister Frank Blasch darauf, dass in 
diesem Jahr zwei Bad Sodener „Local He-
roes“ im Rampenlicht stehen werden: zum 
einen die Cellistin Annabel Hauk, die sich 
anschickt, ein international beachteter Star zu 
werden, sowie Chorleiter Tobias Landsiedel, 
der in Bad Soden die Junge Kantorei gegrün-
det hat.

Kammerkonzert mit Annabel Hauk
Hauk spielt beim Kammerkonzert am Sonn-
tag, 27. Oktober (Beginn: 16 Uhr), zusam-
men mit dem Orchester der Gesellschaft der 
Musikfreunde Bad Soden, die in diesem Jahr 

ihr 75-jähriges Bestehen feiert, unter Leitung 
ihres neuen Dirigenten Alexander Ebert. Das 
Motto des Konzerts, das im Theatersaal des 
Augustinums in Bad Soden-Neuenhain statt-
findet,  heißt „Verlorenes Paradies“. Zu hören 
sind Werke von Niels Wilhem Gade, Anton 
Fils und Ludwig van Beethoven.

Programm hat viel zu bieten
Am Samstag, 2. November (18 Uhr), präsen-
tieren Landsiedel und das von ihm vor zehn 
Jahren gegründete „Vocalconsort Frankfurt“ 
zusammen mit dem Ensemble für Alte Musik 
ein Kirchenkonzert. In der katholischen Kir-
che Sankt Katharina in Bad Soden wird die 
h-Moll-Messe von Johann Sebastian Bach in 
einer gekürzten Fassung und kombiniert mit 
verschiedenen Texten aufgeführt.
Doch das Programm hat noch viel mehr zu 
bieten. Los geht es am Samstag, 19. Oktober, 
mit dem Kinokonzert „Die siebente Saite“ im 
Bad Sodener Kino CasaBlanca (19 Uhr). Der 
gleichnamige französische Historienfilm mit 
Gérard und Guillaume Depardieu nimmt die 
Zuschauer mit auf eine musikalische Reise in 
das Frankreich um 1650. Vorher gibt es ein 
kleines Konzert mit Einführung in die Welt 
der Gamben, hinterher die begehrten Tapas.
Unverzichtbar sind die beliebten Stadtrund-
gänge mit Gästeführer Richard Sippl: am 

Samstag, 26. Oktober, auf „Mendelssohns 
Spuren – von Quelle zu Quelle“ (15 Uhr) und 
am Samstag, 2. November, im historischen 
Kostüm unter dem Motto „Ohne Frack, ohne 
Klavier, aber auf Eseln ...“ (15 Uhr).

Erschwingliche Eintrittspreise
Der Musicalfilm „Mary Poppins“ für Kinder 
und Junggebliebene wird am Donnerstag,  
7. November, im Kino CasaBlanca gezeigt 
(15 Uhr). „Das besondere Konzert“ (18 Uhr) 
im H+ Hotel beschließt am Sonntag, 10. No-
vember, das Bad Sodener Musikfestival. Die 
bekannte Chansonsängerin, Entertainerin 
und Operncomédienne Annette Postel be-
kennt sich dabei in der „Affaire Mozart“ mit 
Witz, Worten und Gesang zu ihren großen 
Liebe – zu „Wolferl“.
Bürgermeister Blasch hob die „erschwingli-
chen Eintrittspreise“ für alle Veranstaltungen 
des Events hervor. Dies sei durch die Un-
terstützung der Taunus Sparkasse möglich. 
Markus Franz, Vorstandsmitglied des Geld-
instituts, sagte: „Wir freuen uns, dass das so 
gut angenommen wird. Die Vielfalt im Pro-
gramm macht es.“
Der Kartenvvorverkauf hat begonnen, und 
zwar im Bad Sodener „Genusskontor“ oder 
online. Weitere Informationen und Einzelhei-
ten zum Programm:  www.musikstiftung.de

Sie rühren die Werbetrommel für das Bad Sodener Musikevent: (von re.) Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Dr. Jürgen Frei und Sabine Schaan 
von der Bad Sodener Musikstiftung und Markus Franz von der Taunus Sparkasse. Im Hintergrund die Villa, in der der Komponist Felix Men-
delssohn Bartholdy in den Jahren 1844 und 1845 als Kurgast in Bad Soden weilte.  Foto: Tocha

Frühstück für Alleinerziehende
Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich austauschen und 
auch mal gegenseitig aushelfen – für getrennt- 
oder alleinerziehende Eltern ist ein gutes 
Netzwerk ganz besonders wichtig. 
Am Samstag, den 28. September, findet das 
erste Treffen nach der Sommerpause statt: 
Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Famili-
enzentrum Schatzinsel, Königsteiner Straße 
6a in Bad Soden, ein gemeinsames Frühstück 

zum gemütlichen Start in den Tag. Geträn-
ke und Brötchen stehen bereit, alle Teilneh-
menden können gerne etwas zum Belegen 
beisteuern. Natürlich gibt es auch wieder 
eine Spielecke für die Kleinen und viel Zeit 
für Gespräche. Neue Gesichter sind jederzeit 
herzlich willkommen, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Es wird um Anmeldung gebeten bis 
zum 26. September unter www.evangelische-
familienbildung.de 
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Altenhainer Wuzzelauf mit Rekord-Teilnehmerzahl

Altenhain (Sc) – Bereits zum 15. Mal fand 
am vergangenen Wochenende der Wuzzelauf 
Altenhain statt – wie auch in den vergange-
nen Jahren organisiert und durchgeführt von 
den Verantwortlichen bei der TSG Altenhain 
1900 e.V. Wer sich am Sonntagmorgen bei 
bestem Laufwetter – die große Hitzewelle 
hatte gottlob rechtzeitig ihr Ende gefunden – 
an der Kahlbachhalle in das geschäftige Trei-
ben stürzte, traf überall auf gut gelaunte Mit-
streiter, motivierte Läuferinnen und Läufer 
und natürlich auf die fleißigen Helferlein, die 
für einen reibungslosen Ablauf unverzichtbar 
sind. 
Während Bernd Krause, Vorsitzender der 
TSG und rastloser „Haupt“-Organisator der 
Veranstaltung, sich um die letzten Einzelhei-
ten vor dem Start kümmerte, waren andere 
dabei, Startnummern auszugeben, Nachmel-
dungen anzunehmen, Getränke für die Läufe-
rinnen und Läufer bereitzustellen und „Ord-
nung“ in das kreative Chaos zu bringen. Es 

gab sogar ein Zelt, in dem Jutta Klemm und 
Anna Lopez über eine große Anzahl von Tü-
ten und (Kinder-)Rucksäcken wachten, denn 
jede Läuferin und jeder Läufer – egal welchen 
Alters – bekam am Ende eine Tüte oder einen 
Rucksack, gefüllt mit Give Aways der zahl-
reichen Sponsoren, die diesen Traditionslauf 
mittlerweile gerne unterstützen. Lauf-T-Shirts 
kosten für Kinder nichts und für Erwachse-
nen 5 Euro – alles für einen guten Zweck, 
denn der Wuzzelauf  ist ein Wohltätigkeits-
lauf, mit dessen Erlösen in den vergangenen 
Jahren mehr als 200.000 Euro an Spenden 
ausgeschüttet werden konnten. Zahlreiche 
regionale Unternehmen und Institutionen un-
terstützen den Lauf seit Jahren, darunter die 
Unternehmen Immo Herbst (Gartenbau), die 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main, die Tau-
nussparkasse, die BB Bank, Matthias Lanz 
und die Mainova (um nur einige zu nennen). 
Die Schirmherrschaft übernimmt Landrat 
Michael Cyriax, der mit der Startnummer 1 

am Lauf teilnahm. Er befand sich in guter Ge-
sellschaft, denn die Organisatoren konnten in 
diesem Jahr die Rekordzahl von 467 gemel-
deten Teilnehmern (2023: 280 Teilnehmer; 
2022: 219 Teilnehmer) vermelden. Für die 
musikalische Begleitung war das BluesHaus 
Bad Soden verantwortlich – besondere mu-
sikalische Unterstützung gab es auch auf der 
Strecke am „Heartbreak Hill“, dem steilsten 
Stück oberhalb der Grundschule in Altenhain.
Nach dem Lauf hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich bei Physio Plus mit einer 
„Wuzze-Physio Plus Massage“ verwöhnen zu 
lassen. Der Wuzzelauf ist auch gleichzeitig 
der erste Lauf der vor acht Jahren gegründe-
ten „Taunus-Lauf Challenge“, die eine Ge-
meinschaftswertung der noch stattfindenden 
Läufe in Engenhahn (Gickellauf) und Kron-
berg (Altkönig-Lauf) zusammenfasst. Bei der 
Halbmarathonwertung kommen bei dieser 
einzigartigen Laufserie 63,3 km und 1.158 
Höhenmeter zusammen. Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch (erstmals auf der Walking-Stre-
cke dabei) und Peter Krissel (Taunussparkas-
se Bad Soden) übernahmen den Startschuss, 
so dass der erste Lauf pünktlich um 9 Uhr auf 
die Strecke ging.

Tolle Preise für stolze Gewinner
Bei allen Wettbewerben gab es attraktive und 
hochwertige, von den Sponsoren ausgelobte 
Preise, Urkunden und eigens mit dem TSG-
Logo illustrierte Medaillen sowie Wuzzelauf-
T-Shirts. Das Wuzzelauf-Orgateam hatte sich 
wieder sehr viel Mühe mit der Organisation, 
Präsentation und Verpackung der zahlreichen 
Preise für die Sieger gegeben. Zu den Preisen 
gehörten u.a. 6x Shoks-Lauf-Ohrhörer, groß-
zügige Gutscheine für die Kältekammer bei 
Physio Plus in Bad Soden, Übernachtungs- 
und Frühstücksgutscheine des H+ Hotels in 
Bad Soden, Trainingsgutscheine von Mrs-
Sporty Bad Soden, Gutscheine von Elements 
Eschborn, Gutscheine des Opel Zoos Kron-
berg, Gutscheine für das Freibad der Stadt 
Bad Soden, Gutscheine von Orthopädie Ehrl, 
Essensgutscheine von der Roten Mühle und 
vieles mehr. Alles zusammen genommen hat-
ten die Preise einen Wert von ca. 5.000 Euro. 
Bei der Ehrung der Teilnehmer des Kinder-
laufes gab es auch in diesem Jahr nur Sieger, 
da die Veranstalter von der Zeitnahme aus 
Fairnessgründen abgesehen hatten. Dadurch 
wurden alle Mädchen und Jungen über eine 
Teilnehmerurkunde, eine Medaille und ein 
Wuzzelauf-Shirt zu Siegern und wurden an-
schließend zu einer gemeinschaftlichen An-
erkennung auf das „Treppchen“ eingeladen.

Erfreuliches Spendenergebnis
Bernd  G. Krause, Vorsitzender der TSG 
Altenhain 1900 e.V. und Koordinator des 
Wuzzelauf-Organisationsteams, ist mit sei-
nen Kollegen mehr als stolz darauf, dass man 
in 2024 erneut eine ganze Reihe Sponsoren 
sowie Geld- und Sachspender hinzugewinnen 

konnte. Insgesamt sind es inzwischen ca. 135 
Unterstützer, die das etablierte Wuzzelauf-
Projekt fördern. „Alle Sponsoren sind uns 
wichtig und alle leisten einen persönlichen 
Beitrag, der zu unserem sicher hervorra-
genden Gesamtergebnis beitragen wird“, so 
Krause.  Erstmals hatten die Läufer die Mög-
lichkeit, bei ihrer elektronischen Anmeldung 
eine Zusatzspende zu leisten mit dem Hin-
weis, dass ab 30 Euro eine Spendenquittung 
ausgestellt wird. Erfreulicherweise haben 
davon 30 Läuferinnen und Läufer Gebrauch 
gemacht.
Das durch Startspenden, Sponsoring, Spen-
den und Kuchenverkäufe bei der diesjährigen 
Veranstaltung erwirtschaftete Ergebnis wird 
auch in diesem Jahr ein finanziell erfolgrei-
ches Gesamtergebnis nach sich ziehen. In 
2023 waren es 30.000 Euro – es ist abzuwar-
ten, wie hoch die Spendensumme in diesem 
Jahr sein wird. 

Der wesentliche Teil der Spenden wird, wie 
bereits in den vergangenen Jahren, an den 
Verein ARQUE e.V. zur Unterstützung quer-
schnittgelähmter Kinder und Jugendlicher, 
Kelkheim/Mainz gehen. 
Der darüber hinaus noch verfügbare Betrag 
wird wieder gezielt für lokale Projekte im 
Sinne von „TSG Altenhain 1900 e.V. für Al-
tenhain“ verwendet. 
Hierzu zählen Projekte der Grundschule, 
des Kindergartens, konkrete Projekte loka-
ler Vereine, eine Spende an die Leberecht 
Stiftung für benachteiligte Jugendliche, eine 
Spende an die Tafel Schwalbach, eine pro-
jektgebundene Spende an die Musikstiftung 
Jürgen Frei zur fortgesetzter Förderung der 
Musical AG an der Grundschule Altenhain 
und vieles mehr. 
Auch die 15. Auflage des Altenhainer Wuz-
zelaufs war eine insgesamt erneut rundherum 
gelungene Veranstaltung, die allen Besu-
chern, Läuferinnen und Läufern sowie den 
Organisatoren aufgrund der Vielzahl der frei-
willigen Helfer viel Spaß gemacht hat. Der 
Termin der symbolischen Scheckübergabe 
steht auch schon fest – Sonntag der 24. No-
vember um 11 Uhr im Rahmen eines Emp-
fangs in der „Kahlbachquelle“. 
Übrigens: Die 16. Auflage des Wuzzelaufes 
ist für den 14. September 2025 bereits be-
schlossene Sache. „Never stop running“.

Ergebnisse des 15. Wuzzelaufs
10 km-Wuzzelauf: 
10km-Ergebnisse Männer: 
1. Platz:  Sebastian Bienert (36:26 Min. – 

Streckenrekord)
2. Platz: David Sauceda (40:41 Min.) 
3: Florian Krebs (41:51 Min.)
10km-Ergebnisse Frauen: 
1. Platz: Irina Haub (42:42 Min)
2. Platz :Carlotta Schäfer (43:24 Min.)
3. Platz: Stephanie Ruland (44:14 Min.)

21,1 km Halbmarathon
Ergebnisse Männer: 
1. Platz: Björn Bollmann (1:21:24)
2. Platz: Lukas Klein (1:25:35)
3. Rafael Gottschling (1:30:22).
Ergebnisse Frauen: 
1. Platz:  Caroline Löffler (1:42,56) 
2. Platz: Ilka Von Hubatius (1:44,07)
3. Platz: Natascha Schohaus (1:44,54) 

Jedermannslauf 
Ergebnisse Männer 5,5 km 

1. Platz: Michael Waraus (21:42) 
2. Platz: Daniel Lenz (22:02) 
3. Platz: Frank Bruder (22:11) 
Ergebnisse Frauen 5,5 km 
1. Mykola Biriukov (32:13)
2. Judith Keller (32:25) 
3. Julia Schestak (32:28) 
Walking Männer 7,5km:
1. Platz: Oliver Pfeiffer
2. Platz: Philipp Wend
3. Platz: Michael Kirsten
Walking Damen
1. Platz: Peggy Nowtzky 
2. Platz Ulrike Kirsten
3. Platz: Janina Haag
2 km Jugendlauf Mädchen
1. Platz: Alicia Weis
2. Platz: Aria Weis
3. Platz: Jelena Patalen
2 km Jugendlauf Jungen
1. Platz: Lomba Diego
2. Platz: Raik Peters
3. Platz: Finn Wieczorek

„Start frei“ für den Wuzzelauf 2024  Fotos: TSG Altenhain 1900 e.V.

So sehen Sieger aus …

… und so die stolzen Siegerinnen!

Da konnte es nur Sieger geben: Auch der Kinderlauf erfreute sich großer Beliebtheit

Tolle Stimmung und volles „Haus“ …
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Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

NEUENHAINER HERBSTMARKT

SAMSTAG, 28. SEPTEMBER 2024, 10:00 - 19:00 UHR
BAD SODEN-NEUENHAIN

stadt.badsodentaunus

badsodentaunus

www.bad-soden.de

Kinderprogramm, Essensangebote, Einkaufsmöglichkeiten, Gewinnspiele 
und vieles mehr. Über 60 Stände warten rund um das Bürgerhaus Neuen-
hain am „Dalles“ auf Sie. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jean LB Immobilien Taunus
Zum Quellenpark 16 · 65812 Bad Soden

Telefon 0 61 96 / 20 4740-0
info@jean-lb.com · www.jean-lb.com

Die mit den schönen 
Immobilienangeboten

Kostenfreie Einwertung Ihrer Immobilie!

Tanja Biedermann-Leiss Eric Leiss
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Bäume fällen, Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Rasen anlegen, vertikutieren, 
Dauerpflege, Zaunbau 
 Telefon: 06195 3906

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Interessante Einblicke bei den 
Bad Sodener Gesundheitstagen

Bad Soden (nd) - Am Samstag, den 31. Au-
gust und Sonntag, den 1. September, fanden 
im Kulturzentrum Badehaus im Alten Kur-
park wieder die informativen Bad Sodener 
Gesundheitstage statt. Im Foyer und im Ober-
geschoss konnte man zahlreiche Stände besu-
chen, die Themen der körperlichen, vor allem 
aber auch der mentalen Gesundheit betrafen. 
Organisiert werden die Gesundheitstage von 
Wolfgang Tuppeck und seiner Frau Anette 
Tuppeck-Gehlhar. „Wir haben die Gesund-
heitstage 2013 ins Leben gerufen – ganz be-
wusst ohne Eintritt, denn viele Menschen hät-
ten gerne jemanden, der ein Stück des Weges 
mit ihnen geht“, erklärte Tuppeck. Er selbst 
ist auch als der singende Glücksbote bekannt 
und überrascht seine Mitmenschen gerne mal 
mit einem Lied.
Am Stand von Monika Schramm-Sallmann 
ging es um die Transformation von Ängsten 
und Blockaden. Schramm-Sallmann ist Heil-
praktikerin im Bereich Psychotherapie und 
arbeitet nach der Methode „Instant Change“ 
des Erfolgscoaches Daniel Weinstock. „Posi-
tive Informationen sollen alle negativen Infor-
mationen überlagern – jeder kann lernen, was 
man erreichen kann“, so Schramm-Sallmann. 
Die Therapieform könne unter anderem bei 
Gelenkproblemen helfen und funktioniere 
auch bei Hunden. 
Auch über Reittherapien konnte man sich bei 
der Veranstaltung informieren. Menschen mit 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigun-
gen können im „Reittherapiezentrum Spat-
zenscheune Altenhain“ viel erleben. Gegrün-
det wurde das Zentrum von Anne Booth, seit 
2022 ist die Spatzenscheune ein eingetragener 
Verein, das Kernteam besteht aber schon seit 
über zehn Jahren. Der Hof befindet sich in ru-

higer Lage und zahlreiche ehrenamtliche Hel-
fer, darunter auch viele Jugendliche, unter-
stützen die Patienten bei der Therapie. „Egal 
ob Rollstuhlfahrer oder Angststörung – wir 
haben für jeden das richtige Pferd“, erzählte 
Birgit Zuccaro, erste Vorsitzende des Vereins.
Wer eine neue Krankenversicherung suchte, 
war bei Katrin Wegener gut aufgehoben. Die 
Vermögensberaterin klärte über Bonuspro-
gramme, beispielsweise der Generali, auf; 
unter anderem hat man dort durch kleine 
wöchentliche Herausforderungen Gewinn-
möglichkeiten. „Man merkt, dass man sich 
entwickelt und seine Routinen verändert“, so 
Wegener.
Reinkarnationstherapie – was das ist, be-
schrieben Julia Povel und Engin Iktir. Die 
Therapieform nutzt die Vorstellung eines frü-
heren Lebens. „Es geht darum, seine Seele 
besser kennenzulernen und unverdaute The-
men zu bearbeiten – religionsunabhängig“, 
erklärte Engin Iktir. Immer mit dabei ist The-
rapiehund Tapsi, der eine beruhigende Wir-
kung auf Menschen hat.
Über das Nährstoffsystem FitLine konnte 
man sich am Stand von Christiane Ristow 
informieren. Das System besteht aus Mine-
ralien und Vitaminen und soll eine optimale 
Nährstoffversorgung gewährleisten. „Es hat 
mir auf einfache und leckere Art und Weise 
gegen meine Dauerkopfschmerzen geholfen“, 
bestätigte Ristow.
Diese und viele weitere Angebote, sowie Vor-
träge der Teilnehmer, konnte man bei den 
Bad Sodener Gesundheitstagen wahrnehmen. 
Viele Besucher nutzten das schöne Wetter für 
einen Ausflug ins Badehaus, um sich über die 
wichtigsten Themen rund um die Gesundheit 
zu informieren.

Im Foyer und im Obergeschoss des Badehauses konnte man sich über Themen rund um die 
Gesundheit informieren.  Foto: Diehl

„Wege des Zufalls –  
Landschaftsbilder mit Tiefgang

Bad Soden (bs) –  Vom 5. bis 27. Oktober ist 
die Ausstellung „Wege des Zufalls“ mit Wer-
ken von Yuriy Ivashkevich in der Stadtgalerie 
im Kulturzentrum Badehaus zu sehen.

Aquarelle mit Tiefgang
Der aus Belarus stammende Künstler lebt 
heute in Kelkheim und präsentiert in Bad 
Soden am Taunus Aquarell- und Öltechni-
ken in Form des stilisierten Realismus bis hin 
zur Abstraktion. Seine Werke sind geprägt 
von herausragender handwerklicher Qualität 
und variantenreicher Maltechniken. Trotz 
der landschaftlichen Motive versteht sich der 
Künstler selbst nicht als traditioneller Land-
schaftsmaler, sondern als poetischer Erzähler 
der inneren Wahrnehmungen. Seine Bilder 
zeugen von der ständigen technischen Weiter-
entwicklung und zeigen immer wieder über-
raschende Momente, mal in der Technik, mal 
in der Farbgebung und im Stil.

Vernissage und Öffnungszeiten
Am Freitag, 4. Oktober, 19 Uhr, wird die 
Ausstellung im Rahmen einer Vernissage er-
öffnet. Die Einführung übernimmt Christof 
Wolf, Kulturreferent der Stadt Kelkheim. Zu 
sehen ist die Ausstellung bis zum 27. Oktober 
(Finissage) während der Sonderöffnungszei-
ten Donnerstag, Samstag und Sonntag von 15 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Aquarelle mit Tiefgang – das zeichnet die 
Kunst des in Belarus geborenen Künstlers 
aus.  Foto: Yuriy Ivashkevich

Ski- und Snowboardfreizeit  
ins Salzburger Land

Bad Soden (bs) – In eine urige Hütte mitten 
im Skigebiet des Salzburger Lands geht eine 
Reise für 13- bis 17-Jährige. Für die Ski- und 
Snowboardfreizeit von 6. bis 12. Januar 
2025 hat die Evangelische Jugend im Deka-
nat Kronberg noch Plätze frei. 
Das Selbstversorger-Ferienhaus „Der Kur-
zenhof“ liegt auf 1.200 Metern Höhe zwi-
schen Radstadt und Forstau. Die idyllische 
Lage bietet einen Ausblick auf die Berge des 
Dachsteins und in das Ennstal. 
Neben dem hauseigenen Ski- und Rodelhang 
gibt es in der Umgebung 18 Kilometer ganz 
unterschiedlicher Pisten, die mit dem kos-
tenlosen Skibus gut erreichbar sind. Abends 
kann man mit den Skiern direkt bis zum Haus 
zurückfahren.
Die Skifreizeit wird von einem Team erfah-
rener, ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter geleitet. In der Regel bilden sich 
Kleingruppen, die das jeweilige Können im 
Ski- und Snowboardfahren aufgreifen. Jede 
Gruppe wird dabei von einem Teamer oder 

einer Teamerin begleitet. An den Nachmitta-
gen ist die Möglichkeit für freies Fahren in 
Kleingruppen gegeben. Während der Freizeit 
wird selbst gekocht und alle dafür notwen-
digen Arbeiten rund um die Küche werden 
gemeinsam erledigt. Die Jugendlichen erwar-
tet in dieser Woche ein abwechslungsreiches 
Programm mit viel Spiel und Spaß für alle.
Die Reise kostet 620 Euro inklusive An- und 
Abreise mit dem Reisebus, Unterkunft im Fe-
rienhaus (Mehrbettzimmer), Vollverpflegung, 
Betreuung, Skipass und Versicherung. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte  
auf der Internetseite www.jugend-im-deka-
nat-kronberg.de oder unter Tel. 06196/560130. 
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an  
alle Kinder und Jugendlichen, unabhängig 
von Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion 
oder Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die 
Freizeitpreise in der Regel Komplettkosten 
(zuzüglich Taschengeld). 
Damit jeder dabei sein kann, gibt es ganz un-
komplizierte Fördermöglichkeiten. 
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Super Stimmung bei der Alehaaner Wuzzekerb

Altenhain (nd) - Wie jedes Jahr fand am 
zweiten Wochenende im September wieder 
die Alehaaner Wuzzekerb statt. Bei herrli-
chem Wetter, am Freitag und Samstag und 
regnerischem Wetter am Sonntag, waren 
viele Gäste, darunter auch hoher Besuch aus 
der Politik, zur Zeltkerb auf den Bolzplatz in 
Altenhain gekommen. Hoch oben im Ker-
bebaum thronte derweil der Schlagges – die 
Kerbepuppe – und wachte über die Kerb.

Neuer Kerbepfarrer vereidigte die 
Kerbeborsch 
Nachdem am Freitag um 17.30 Uhr der Ker-
beplatz geöffnet wurde, heizte DJ Buzzin‘ 
Lights aus Frankfurt den Besuchern ein. Mit 
Hits aus den 80er- und 90er-Jahren, teilweise 
auch in modernerer Version, brachte er das 
Zelt zum Kochen. Beim Einlauf der Kerbe-
borsch und Wuzzemädscher war die Stim-
mung schließlich auf dem Höhepunkt ange-
kommen. Allen voran schritt Kerbepfarrer 
Ole Krause, gefolgt vom Träger der neuen 
Kerbefahne. Ole Krause übernahm das Amt 
als Kerbepfarrer in diesem Jahr von Leon 
Paul, der nach wie vor der erste Vorsitzende 
des Kerbevereins ist, sich aber jetzt auf an-
dere Aufgaben bei der Kerb konzentriert. In 
diesem Jahr zierte die Fahne, die jedes Jahr 
neu gestaltet wird, der Schriftzug „Aleha-
aner Kerb 2024“ und ein Bembel, während 
auf der Rückseite eine Wutz zu sehen war, 
die ein „Geripptes“ umarmt. Einer nach dem 
anderen rannten die Kerbeborsch und Wuz-
zemädscher Richtung Bühne. Kerbevadder 
und -pfarrer Ole Krause begrüßte die Gäs-
te, darunter Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
(CDU), den Justizminister Hessens, Christian 
Heinz (CDU) und den Bundestagsabgeordne-
ten Norbert Altenkamp (CDU). „Auch Bür-
germeister Dr. Frank Blasch, eigentlich ne 
Rübe, ist heut bei uns in Alehaa, seiner wah-
ren Liebe“, kommentierte Krause den Besuch 

des Bürgermeisters, der bekanntermaßen aus 
Neuenhain stammt. Im Anschluss wurden 
die Kerbeborsch und Wuzzemädscher mit 
dem „besten Alehaaner Schoppe“ vereidigt. 
Diese schworen über die Kerb stets pünktlich 
zu erscheinen, ausschließlich Altenhainer 
Apfelwein zu trinken und den Schlagges zu 
bewachen. Sollte es den Neuenhainer Kerbe-
borsch und Petzküh gelingen, den Schlagges 
zu stehlen, drohte eine drakonische Strafe. 
Wäre dieser Fall eingetreten, würden die 
Alehaaner Kerbeborsch am Herbstmarkt in 
Neuenhain von den Neuehaaner Kerbeborsch 
über den Platz geführt - aneinandergefesselt 
und gekleidet in Orange, also der Farbe der 
Geeleriewe.

Auch Bürgermeister Frank Blasch richtete 
einige Worte an die Besucher und die Ker-
begesellschaft. „Ich bin so froh, dass wir in 
Bad Soden wieder zweimal im Jahr Kerb fei-
ern können“, so Blasch, denn erst seit einigen 
Jahren gibt es auch in Altenhain wieder eine 
Kerb. Der Justizminister dankte den Kerbe-

borsch ebenfalls für ihr Engagement und 
überreichte eine Spende von der Stadt Bad 
Soden. „Vielen Dank, dass Ihr das Brauchtum 
so pflegt“, schloss sich auch Norbert Alten-
kamp an. Nun folgten laute Kerberufe – ange-
trieben vom ersten Schlagges Merlin Krühn 
und dem zweiten Schlagges Ben Ries, brach-
ten die Kerbeborsch und Wuzzemädscher das 
Zelt zum Beben. „Wem is die Kerb? - Unser!“, 
hallte es durch die Nacht. Abgerundet wurde 
der Abend von der aufwendigen Kerbeshow 
der Borsch und Mädscher.

Endlich wieder Ferkelchen in Altenhain 
Weiter ging es am Samstag mit dem Früh-
schoppen und dem Kinderfest. Während die 
Eltern Kaffee und Kuchen genossen, nutzten 
die kleinsten Kerbebesucher nochmal den 
warmen Sommertag für eine Wasserschlacht 
und um sich auf der Hüpfburg auszutoben. 
Mit dem ersten Bierpongturnier gab es am 
Nachmittag dann eine Neuheit. Über 20 
Mannschaften hatten sich zu dem Wettbe-
werb angemeldet, bei dem Tischtennisbälle 
in Becher geworfen werden müssen. Auch 
am Abend gab es eine Neuheit, denn endlich 
gibt es in Altenhain wieder Ferkelchen. Bei 
den Ferkelchen handelt es sich um die Nach-
wuchskerbeborsch – ab einem Alter von fünf 
Jahren. Mindestens so stolz wie die Großen 
marschierten die Mini-Kerbeborsch ins Zelt 
und ließen sich mit Apfelsaft vereidigen. Die 
Idee, auch den Nachwuchs wieder mit in das 
Vereinsleben einzubinden, entstand durch 
die Zusammenarbeit vom Altenhainer Ker-
beverein und dem OGV Altenhain. Einer der 
Vorsitzenden des OGV hat eine Tochter im 
passenden Alter und so wurde die Idee in die 
Tat umgesetzt. In ihre erste Kerb starteten die 
Ferkelchen direkt mit vierzehn Teilnehmern. 
Die Band „ScheunenJungz“ aus Kelkheim 
brachte am Samstagabend die Stimmung im 
Zelt zum Brodeln - es wurde auf Tischen und 
Bänken bis tief in die Nacht getanzt und mit-
gesungen. Spät gingen die letzten Besucher 
in dieser vielleicht letzten warmen Sommer-
nacht nach Hause.

Himmel weint zum Kerbeende 
Wer am Sonntag am Wuzzelauf teilnehmen 
wollte, musste früh raus, denn dieser startete 
bereits um 9 Uhr. Nicht ganz so früh begann 
am Nachmittag der Gottesdienst in der Katho-
lischen Gemeinde Maria Geburt. Anschlie-
ßend ging es auf dem Kerbeplatz gemütlich 
zu, bei Kaffee und Kuchen konnte man zur 
Livemusik von „Tom“ entspannen. Nicht ganz 
so gemütlich war allerdings das Wetter, denn 
als ob der Himmel ahnte, dass die Kerb dem 
Ende zugehen würde, weinte er zwischen-
durch recht heftig. Bei der traditionellen 
Tombola am Abend konnten viele schöne 

Preise gewonnen werden, unter anderem ein 
E-Scooter und ein Werkstattgutschein. Der 
erste Preis war natürlich der mächtige Kerbe-
baum. Unter lautem Geheule wurde schließ-
lich der Schlagges und somit die Kerb zu Gra-
be getragen. Beim Trauergottesdienst packte 
der Kerbepfarrer allerlei Anekdoten aus dem 
Altenhainer Dorfleben aus, stets gefolgt von 
einem „Prost Gemeinde“ – diese antwortete 
„Prost Herr Pfarrer“. Schlussendlich wurde 
der Schlagges dem Feuergrab übergeben.

Auch Sicherheitskonzept steht auf 
festen Beinen
Herausgeputzt hatten sich die Feiernden, so 
trug Besucher Christian Nentwig passend 
zum Thema Kerb eine Bembelmütze der 
Marke ReWOLLte. Das Sicherheitskonzept 
stand ebenfalls auf festen Beinen. Ein Secu-
rity-Dienst überwachte den Einlass und führ-
te regelmäßige Kontrollgänge auf dem Ker-
beplatz durch. Auch bei der Einhaltung des 
Jugendschutzes unterstützten sie, denn ab 22 
Uhr war für alle unter 16-Jährigen Schluss. 
Für die Verpflegung war ebenso bestens ge-
sorgt. Neben kerbetypischen Würstchen und 
Pommes gab es natürlich kühle Getränke – 
ob Bier, Apfelwein oder Softdrinks, für jeden 
war etwas dabei. Hinter der Theke konnten 
die Kerbeborsch auf die Hilfe zahlreicher 
Unterstützer setzen; die Freiwillige Feuer-
wehr Altenhain, der BSC Altenhain, der 
Männerstammtisch und die Altkerbeborsch 
übernahmen den Thekendienst. Neben den 
unzähligen Besuchern waren auch viele Ker-
bevereine aus anderen Ortschaften zu Gast 
auf der Kerb – so waren unter anderem Ker-
beborsch und -mädscher aus Sulzbach, Mam-
molshain und Neuenhain vor Ort und feierten 
mit. Nun beginnen wieder die Vorbereitungen 
für die Wuzzekerb 2025, denn auch in Alten-
hain gilt: Nach der Kerb ist vor der Kerb!

Kerbepfarrer Ole Krause schritt durch das Zelt zu seiner „Kanzel“.  Fotos: Diehl

Auch die Alehaaner Kerbeborsch hatten 
sichtlich Spaß beim Feiern.  

Der Schlagges wurde gut bewacht …

„Löschlöwen“  
feiern 10. Geburtstag

Bad Soden (bs/Sc) – Auch die Kinder wer-
den am Tag des  „HeimatFrühShoppen“ am 
14. September vom späten Vormittag an viel 
Spaß in der Innenstadt haben: Im Alten Kur-
park feiern nämlich die „Löschlöwen“ – da-
hinter verbergen sich die sechs- bis zehnjäh-
rigen Nachwuchskameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Soden – ihren zehnten Ge-
burtstag. 

Von 11 bis 15 Uhr laden sie zum Mitfeiern 
ein auf der großen Spielwiese, bei einer Fahr-
zeugausstellung und einer Vorführung der 
Rettungshunde. Toben auf der Hüpfburg ge-
hört selbstverständlich ebenso dazu wie die 
Verpflegung mit Essen und Trinken.

 Foto: Freiwillige Feuerwehr Bad Soden

HeimatFrühShoppen am Samstag, 14. September

Bad Soden (bs/Sc) – Die Bad Sodener In-
nenstadt hat eine Menge zu bieten: attraktive  
Geschäfte in fußläufiger Nähe, eine ein-
ladende Gastronomie, eine wunderschöne 
Umgebung. Die Kunden – nicht nur aus Bad 
Soden am Taunus – wissen das zu schätzen. 
Grund genug, gemeinsam zu einem Hei-
matFrühShoppen zusammenzukommen, zu 
dem die städtische Wirtschaftsförderung und 
der Gewerbeverein Bad Soden am Samstag,  
14. September, von 10 bis 14 Uhr einladen. 
Die Idee ist neu und charmant: Die Kunden 
können sich beim HeimatFrühShoppen in den 
teilnehmenden Geschäften und Unternehmen 
ihr Frühstück mit mehreren Komponenten 
selbst zusammenstellen. Wo sie dazu Gele-

genheit haben und was sie wo bekommen, 
das können die Kunden auf einer Stadtkarte 
ablesen, die in den Geschäften erhältlich ist.
Mit dabei sind auch Betriebe, die ihr Laden-
geschäft nicht direkt in der Innenstadt haben. 
Sie präsentieren sich beim HeimatFrühShop-
pen mit einem besonderen Stand in der Fuß-
gängerzone. 
Begleitet wird die Aktion mit stimmungs-
voller Musik von der mobilen Band „Indian 
Summer“. 

Aktion „Heimat Shoppen“ der IHK
Die Aktion basiert auf der im Jahr 2021 bun-
desweit durch die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) ins Leben gerufenen Aktion 

„Heimat shoppen“. Sie soll die Bedeutung 
lokaler Einzelhändler, Dienstleister und Gas-
tronomen für die Lebensqualität in den Städ-
ten verstärkt ins Bewusstsein rücken. 
Zum Auftakt der 2024er-Aktion in Bad So-
den besuchte eine IHK-Delegation, gemein-
sam mit Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
und der städtischen Verantwortlichen für 
Wirtschaftsförderung und Citymanagement, 
Anne Fleischhauer, stellvertretend die Ge-
schäftsräume von JS Lifestyle & Fashion am 
Bahnhof Bad Soden, um sich zu informieren 
und ein Zeichen für den lokalen Einzelhandel 
zu setzen. 
Klaus-Stefan Ruoff, Vizepräsident der IHK 
Frankfurt, betonte dabei die Notwendigkeit, 
den lokalen Einzelhandel zu stärken, um die 
Attraktivität der Innenstädte für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu erhalten und zu 
erhöhen. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch betonte 
ebenfalls, dass die Ziele einer guten Stadtpo-
litik nicht nur ausgezeichnetes Wohnen, son-
dern auch eine lebenswerte Innenstadt bein-
halten müssen. Kultur, Sport, Freizeit und ein 
lebendiges Stadtzentrum seien untrennbare 
Eckpfeiler einer lebenswerten Stadt für alle 
Bürgerinnen und Bürger. 

Vielfalt des Einzelhandels 
„Das HeimatFrühShoppen ist eine prima 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen, Pro-
dukte und Dienstleistungen zu entdecken“, 
erläutert Bürgermeister Dr. Frank Blasch. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, die 
Vielfalt des Bad Sodener Einzelhandels auf 
neue Weise und in gemütlicher Atmosphäre 
kennenzulernen, ergänzt die städtische Wirt-
schaftsförderin Anne Fleischhauer.

Delegation der IHK besuchte die Geschäftsräume von JS Lifestyle und Fashion am Bahnhof 
in Bad Soden: Sven Sänger (IHK, Aktion Heimat Shoppen), Stefan Messer, Sarah Conrad 
(IHK, Pressereferentin), Klaus-Stefan Ruoff (Vizepräsident der IHK Frankfurt), Kristin Diet-
rich (Storemanagerin, JS Lifestyle Fashion), Dr. Frank Blasch, Anne Fleischhauer (Stadt Bad 
Soden, Wirtschaftsförderung) und Dr. Alexander Theiss (IHK, Geschäftsführer)  Foto: Scholl
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Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren 

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 99 77 301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme 

65843 Sulzbach
Main-Taunus-Zentrum 1
Telefon: 069/ 743 098 18
mtz@bonsel.de

65760 Eschborn
Götzenstraße 47-55
Telefon: 06196/ 77 91 69
eschborn@bonsel.de

65812 Bad Soden
Brunnenstraße 2
Telefon: 06196/ 65 26 314
bad-soden@bonsel.de

Wenn Aufl adbar
unsichtbar wird!
Die neuen Silk
Charge&Go IX

65843 Sulzbach
Main-Taunus-Zentrum 1
Telefon: 069/ 743 098 18
mtz@bonsel.de

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Das NEUE Betreuungsrecht
IHRE SCHEIDUNG
IHR TESTAMENT 

IHRE VORSORGEVOLLMACHT 
IHRE PATIENTENVERFÜGUNG

Ich komme gerne zur Beratung zu Ihnen 
nach Hause, wenn Sie es wünschen.

Ursula Weddig
Fachanwältin für Familienrecht
Altkönigstraße 4
61462 Königstein
Telefon: 06174 9138909
Fax: 0611 45 045 56
u.weddig@t-online.de

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

  

  

  

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Ostring 2 / Limes · 65824 Schwalbach
Telefon 06196 / 881740 · www.auto-schwalbach.de

40 Jahre

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre BeilageIhre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 240 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Angelino Caruso
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat
zur Seite.
Ihr Mediaberater

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Christiana Protto: „Fotografische 
Ausgrabungen aus Kairo“

Christiana Protto in der Stadtgalerie 
Bad Soden

Bad Soden (es) – Eine Vernissage ist immer 
wieder ein gesellschaftliches Ereignis. Beson-
ders dann, wenn, wie in diesem Fall, Bürger-
meister Dr. Frank Blasch eine renommierte, 
vielseitige Künstlerin in der Stadtgalerie im 
Kulturzentrum Badehaus herzlich begrüßen 
kann. Kuratiert vom Ehepaar Andreas und 
Ingrid Honneth vom Taunus Art Club, konnte 
Christiana Protto von ihnen für die Ausstel-
lung gewonnen werden. Möglich wurde dies,  
als die geplante Foto-Ausstellung „Ich und 
mein Migrationshintergrund“ von Peter Lo-
ewy kurzfristig abgesagt wurde.
Das künstlerische Schaffen von Christiana 
Protto ist ausgesprochen vielfältig, wie ihrer 
Vita entnommen werden kann. Ihre Werke – 
Zeichnungen, Gemälde, Installationen – und 
deren inspirierende Entstehung, u.a. in Flo-
renz, London, Turin, Paris und China, haben 
sie rund um den Erdball geführt – und nun 
also auf eine künstlerische Entdeckungsreise 
im Jahr 2019 nach Kairo. Wie sie im Gespräch 
erzählt, liegen der jetzigen Fotoausstellung 
fünf prozesshafte Jahre zugrunde. Aus der 
Fülle der gesammelten Eindrücke dieser fas-
zinierenden Stadt, wo Vergangenheit und Ge-
genwart dicht beieinander wohnen wie kaum 
irgendwo auf der Welt, musste eine Auswahl 
getroffen werden. 
Dies brachte Dr. Andreas Honneth in seiner 
Rede anschaulich zur Sprache. Kairo, wo in-
mitten der Stadt der kulturelle Ursprung unse-
rer Gesellschaft sichtbar ist, in dieser Stadt sei 
die Vergangenheit überall als Erfahrung wahr-
nehmbar. „Fotografische Ausgrabungen“, so 

bezeichnet er die Fotografien der Künstlerin. 
Vergängliches fügt sich unmittelbar in die 
Moderne, die wiederum vom jetzigen Verfall 
bedroht ist. Die sandfarbenen Pyramiden, das 
Baumaterial damals vorwiegend Sandstein, 
bildet bis heute die Farbe dieser Stadt. So ist 
der überwiegende Teil der Fotografien, die 
Straßen, Plätze und Häuser abbilden, geprägt 
von diesem einzigartigen Beigeton. Selbst ein 
Baum am Straßenrand ist durch den hellen 
Staub bedeckt. Die Besonderheit dieser Fo-
tografien liegt darin, dass sie das Wesen der 
Stadt als unvergängliche Schönheit wider-
spiegeln. Christiana Protto bedient sich keiner 
Klischees. Sie gewährt Einblicke in die nack-
te Wahrheit von vergänglichem und zukünfti-
gem Leben. Auf einem ägyptischen Palast mit 
seinen verzierten Bogenfenstern hat sich auf 

dem Dach eine ganz eigenständige Wohnwelt 
etabliert. Kleine barackenartige Häuschen, 
Behelfsleitern, Berge von Schrott unter den 
zahlreichen Satellitenschüsseln, zeugen von 
morbiden Wohnsituationen vieler Menschen 
in Kairo. Wie zufällig wirken die Einblicke in 
ein Café, einen Laden mit eleganten Herren-
anzügen, davor wie verloren ein Plastikstuhl, 
eine Katze. Im ägyptischen Museum neben 
den Köpfen früherer Könige ein vergessener 
gelber Schaumstoff. Zerstreute Objekte fügen 
sich wie ein Puzzle zum Ganzen.
Ob der Besucher bereits Kairo erlebt hat oder 
auch nicht, jedes Foto eröffnet Einblicke und 
schult die Wahrnehmung für kleine Details 
dieser Stadt der unvergänglichen Schönheit.
Die Ausstellung ist noch bis zum 29. Sep-
tember mittwochs, samstags und sonntags 
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr zu sehen.

Christiana Protto mit einem Einblick in die 
unvergängliche Schönheit Kairos 
 Fotos: Schaller

Über den Dächern von Kairo …

Start frei für den 10. Lunalauf
Bad Soden (Sc) – „Gemeinsam für einen 
guten Zweck“ lautet das Motto für die 10. 
Auflage des Lunalaufes im alten Kurpark. 
Gestartet wird der beliebte Staffellauf im 
Mondschein bei toller Beleuchtung und 
noch besserer Stimmung am 13. September 

um 20.15 Uhr. Ende ist wie auch in den Vor-
jahren um 24 Uhr. 
Der Erlös geht an die Organisation „Ster-
nenzelt“ der ev. Familienbildung Bad Soden 
und an die „Schwalbacher Tafel“. 
Weitere Infos unter: Lunalauf.de
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Ausstellung „Gegen das Vergessen“ der AG Stolpersteine  
im Hofheimer Kreishaus

Bad Soden (eh) – Die Arbeitsgemeinschaft 
Stolpersteine aus Bad Soden am Taunus lädt 
noch bis zum 22. Oktober zu einer Ausstel-
lung ins Kreishaus im Hofheimer Landrat-
samt ein. Mit einer Vernissage wurde die 
Ausstellung „Gegen das Vergessen – 10 Jahre 
AG Stolpersteine in Bad Soden“ am 28. Au-
gust im Beisein zahlreicher Gäste aus Ehren-
amt, Wirtschaft, Politik und Kultur in Hof-
heim eröffnet. Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von Manuela Bender und 
Dorothea Paul vom Frankfurter Duo „Die 
stolzesten Frau’n“. Die beiden Musikerinnen 
unterhielten die Besucher der Vernissage mit 
Klezmermusik und setzten mit eingängigen 
Liedern aus der jüdischen Volksmusiktraditi-
on emotionale Akzente.

Sichtbare Zeichen gegen das Vergessen
Der Arbeitskreis Stolpersteine Bad Soden 
wurde im August 2013 von interessierten und 
engagierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
gegründet, die sich zum Ziel gesetzt haben, 
an die Verfolgten und Opfer des Nationalso-
zialismus zu erinnern. Die Arbeitsgemein-
schaft verlegt deshalb Stolpersteine als eine 
besondere Art der Gedenkstätte und will all 
jene Mitbürgerinnen und Mitbürger in den 
Blickpunkt rücken, denen in der Zeit des 
Nationalsozialismus Bürger- und Menschen-
rechte genommen wurden, die Willkür und 
Gewalt ausgesetzt waren und die durch das 
Nazi-Regime ihre Heimat und oftmals auch 
ihr Leben verloren.

NS-Opfer sichtbar machen
In den vergangenen elf Jahren hat die Initi-
ative viele Schicksale von Sodener Bürgern, 
die Opfer des Nationalsozialismus wurden, 
recherchiert und dokumentiert und sorgt mit 
den handgefertigten goldenen Stolpersteinen 
dafür, dass ihre Namen nicht in Vergessen-
heit geraten. Die Stolpersteine machen die 
Opfer nationalsozialistischer Verfolgung 
sichtbar und ermöglichen das Gedenken an 
die Ereignisse und die Menschen, berichtet 
Sven Hammerbeck von der Stolpersteine AG 
in seiner Begrüßungsrede. An ihrem letzten 
frei gewählten Wohnort in Bad Soden ver-
legt die AG für die Menschen Stolpersteine 
und macht damit ihre Namen in der Stadt 
wieder sichtbar. Menschen wie der Sodener 
Badearzt und Leiter der Israelitischen Kur-
anstalt, Dr. Max Isserlin, und seine Familie 
wurden enteignet und zur Flucht getrieben. 
Die beiden Sozialdemokraten Johann Mali-
nowski und Fritz Lagemann wurden wegen 
ihrer politischen Gesinnung verfolgt. Im Wi-
derstand verhaftet, kam Malinowski in das 
Konzentrationslager Börgermoor, Lagemann 
nach Frankfurt-Preungesheim ins Gefängnis. 
„Misshandelt, gefoltert, entlassen 1937“ steht 
auf Lagemanns Stolperstein. Den Mitgliedern 
der Initiative sei es schon oft gelungen, durch 
die Verlegung von Stolpersteinen Kontakte zu 
Nachfahren der Opfer herzustellen und Fami-
lien wieder zusammenzuführen, so Hammer-
beck.

Stolpersteine und eine Stolperschwelle
Bisher hat die Arbeitsgemeinschaft in Bad 
Soden am Taunus 29 Stolpersteine und eine 
Stolperschwelle auf öffentlichem Grund ver-
legt. Die Stolpersteine sind ein Kunstprojekt, 
das der Kölner Künstler Gunter Demnig 1993 
ins Leben gerufen hat. Es soll die Erinnerung 
an die Vertreibung und Vernichtung von Ju-
den, Sinti und Roma, politisch Verfolgten, 
Homosexuellen, Zeugen Jehovas und Eutha-
nasieopfern im Nationalsozialismus wach-
halten. Dazu lässt der Künstler Stolpersteine 
aus Messing vor dem letzten selbst gewähl-
ten Wohnort der NS-Opfer in den Gehweg 
ein. Inzwischen liegen Stolpersteine in 1265 
Kommunen Deutschlands und das Projekt 
wächst weiter. Die Stolpersteine sind nicht 
auf Deutschland beschränkt, sondern werden 
mittlerweile in 21 Ländern Europas verlegt.

Schicksale aus unserer Mitte
In den vergangenen elf Jahren hat die Initia-
tive zahlreiche Einzelschicksale von Bürgern 
aus Bad Soden am Taunus, die Opfer des Na-
tionalsozialismus wurden, recherchiert und 
dokumentiert. Die Ausstellung mit dem Titel 
„Gegen das Vergessen“, die bereits im Herbst 
2023 im Kulturzentrum Badehaus in Bad 
Soden zu sehen war, stellt mit ausführlichen 
Texten und Fotos die erschütternden Schick-
sale der Opfer des nationalsozialistischen 
Terrors in den Mittelpunkt. Auf großen Ban-
nern werden die Geschichten von Menschen 

aus unserer Mitte erzählt, die unter der natio-
nalsozialistischen Verfolgung gelitten haben. 
Die Banner der Ausstellung wurden so kon-
zipiert, dass sie neben eindringlichen Bildern 
im oberen Drittel in etwas größerer Schrift 
eine kurze Zusammenfassung der wichtigs-
ten Daten bieten. Wer mehr erfahren möchte, 
kann die Dokumente darunter, insbesondere 
die Zeitungsartikel, studieren. 

Initiative bringt Licht in dunkle Zeit
Der langjährige Unterstützer Michael Cyriax, 
Landrat des Main-Taunus-Kreises, ist „dank-
bar, dass die Familie Hammerbeck vor elf 
Jahren die Initiative ergriffen und damit Licht 
in diese dunkle Zeit gebracht hat“. „Die Stol-
persteine tragen zur Erinnerung und Aufar-
beitung der damaligen Geschehnisse bei“, so 
der Landrat. „Unsere Gesellschaft steht vor 
großen Herausforderungen. Deshalb sollten 
wir uns alle dafür einsetzen, dass so etwas nie 
wieder passiert“, appellierte Cyriax in seinem 
Grußwort und dankte den Mitgliedern der In-
itiative für ihr Engagement und ihre langjäh-
rige Arbeit.

Wichtige Arbeit gegen das Vergessen
„Die Stolpersteine sind inzwischen Normali-
tät in unserer Stadt, aber sie dürfen niemals 
zur Routine werden“, stellte Bad Sodens 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch fest. Jeder 
einzelne Stolperstein sei ein handgefertig-
tes Unikat und etwas ganz Besonderes. Der 
Arbeitskreis Stolpersteine leiste eine wich-
tige Arbeit gegen das Vergessen, so der Bad 
Sodener Bürgermeister. Er dankte den Stol-
perstein-Mitgliedern, denn „die Erinnerung 
wachzuhalten ist sehr wichtig, denn die Men-
schen und Zeitzeugen, die darüber berichten 
können, werden immer weniger“, so Blasch.
„Die Idee ist deshalb so wertvoll, weil sie das 
konkrete Schicksal von Menschen aus unse-
rer Mitte ans Licht bringt“, erklärte der Bun-
destagsabgeordnete Norbert Altenkamp. Die 
Stolpersteine schaffen eine gute und persönli-
che Möglichkeit, innezuhalten und zu geden-
ken. „Die Arbeit der Initiative Stolpersteine 
ist in diesen Zeiten wichtiger denn je“, beton-
te auch Markus Franz, Vorstandsmitglied der 
Taunus Sparkasse.

Nie wieder ist jetzt
Mit bewegenden Worten schilderte Dagmar 
Müller-Funk, Vizepräsidentin der Humanis-
tischen Gemeinschaft Hessen, Reaktionen 
aus der Bevölkerung auf die bereits verlegten 
Stolpersteine. „Das darf nie wieder gesche-
hen! Passen Sie auf, dass so etwas nie wieder 
passiert!“ – solche Sätze hören die Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft Stolpersteine immer 
wieder. „Die Nazis sind nicht vom Himmel 
gefallen, sie haben mitten unter uns gelebt 
und waren Teil unserer Gesellschaft“, mahnte 
Müller-Funk. 
Der Diskurs in Deutschland werde immer ag-
gressiver und missgünstiger. Deshalb komme 
es jetzt auf jeden Einzelnen an. „Wir Huma-
nisten in Hessen haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, unsere Welt menschlich zu denken 
und zu gestalten“, so die Vizepräsidentin der 

Humanistischen Gemeinschaft Hessen. „Es 
ist an der Zeit, dass wir wieder aufeinander 
hören, dass wir wieder menschlich miteinan-
der umgehen.“ Jeder von uns könne auf loka-
ler Ebene Kurs halten und im Kleinen Großes 
bewirken. „Nie wieder ist jetzt“, so die Huma-
nistin Müller-Funk in ihrem Appell für De-
mokratie, Freiheit und ein humanes Leben, 
denn „ein humanes Leben in einer offenen, 
freien und vielfältigen Gesellschaft gibt es 
nicht in einer Geschenkverpackung“.

Bedeutung der Erinnerungsarbeit
„Wir hoffen, dass die Ausstellung einen Ein-
druck von unserer Arbeit der letzten elf Jahre 
vermittelt, den Blick nach 80 Jahren noch-
mals auf die Opfer lenkt und die Bedeutung 
der Erinnerungsarbeit unterstreicht“, betonte 
Lissy Hammerbeck. Gerade in einer Zeit, in 
der Demokratie und Menschenrechte wieder 
in Frage gestellt werden und gruppenbezoge-
ne Menschenfeindlichkeit wieder auf unseren 
Straßen propagiert werde, sei dies wichtiger 
denn je. Die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Stolpersteine AG recherchieren deshalb wei-
ter, um erschütternde Schicksale von Men-
schen aufzudecken und wieder ins Bewusst-
sein zu bringen.

In der AG ist jeder willkommen
Die Arbeitsgemeinschaft Stolpersteine fühlt 
sich ausdrücklich allen Opfergruppen ver-
pflichtet und ist nach eigenen Angaben so-
wohl in parteipolitischer als auch in religiöser 
oder weltanschaulicher Hinsicht neutral und 
unabhängig „Wir suchen Unterstützer! Viel-
leicht können Sie uns helfen“, appelliert Lissy 
Hammerbeck. 
„Jeder, der sich vorstellen kann, in unserer 
AG mitzuarbeiten, ist herzlich willkommen“, 
lädt die Sprecherin der Stolpersteine AG Inte-
ressierte zur Mitarbeit ein. „Sprechen Sie uns 
auch an, wenn Sie jemanden kennen, der zu 
einer Opfergruppe gehörte“, so Hammerbeck, 

denn die Arbeitsgemeinschaft sammelt alle 
Informationen über Opfer, die im National-
sozialismus verfolgt, inhaftiert oder ermordet 
wurden. 
Zur Arbeit der Stolpersteine AG, die bereits 
mit dem Bad Sodener Kulturförderpreis aus-
gezeichnet wurde, gehört neben regelmäßigen 
Treffen und Austausch auch die Pflege des 
umfangreichen Internetangebots. Die Home-
page ist in fast allen Sprachen – auch in Heb-
räisch und Arabisch – abrufbar und zeigt die 
Schicksale aller Opfer, für die Stolpersteine 
verlegt wurden. 
Darüber hinaus sind Flyer, Broschüren, Vi-
deos und zahlreiche Dokumente hinterlegt. 
Die Arbeitsgemeinschaft legt großen Wert 
auf eine gründliche Recherche, um zu seriö-
sen und nachprüfbaren Ergebnissen zu kom-
men.
Wer sich näher über die Aktivitäten der Ar-
beitsgemeinschaft Stolpersteine in Bad So-
den oder über Einzelschicksale informieren 
möchte, kann gerne Kontakt aufnehmen. 
Weitere Informationen sowie die genauen 
Standorte der Stolpersteine in Bad Soden sind 
auf der Internetseite der Arbeitsgemeinschaft 
Stolpersteine unter https://www.stolpersteine-
in-bad-soden.de zu finden. 
Dort kann auch eine Broschüre mit einer Zu-
sammenfassung aller Stolpersteine herunter-
geladen werden, in der die Lebenswege und 
tragischen Schicksale der NS-Opfer in beein-
druckender Weise dokumentiert sind.
Die Ausstellung „Gegen das Vergessen“ im 
Kreishaus im Hofheimer Landratsamt ist 
noch bis zum Dienstag, 22. Oktober 2024, 
von Montag bis Mittwoch von 7.30  bis 16.30 
Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 18 Uhr und 
Freitag von 7.30 bis 13.30 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt zur Stolpersteine-Ausstellung 
ist frei, der Zugang erfolgt über den Innen-
hof des Landratsamts. 

Landrat Michael Cyriax, Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Dagmar Müller-Funk von der 
Humanistischen Gemeinschaft Hessen, Lissy und Sven Hammerbeck von der Arbeitsgemein-
schaft Stolpersteine Bad Soden, Norbert Altenkamp, Mitglied des Bundestags, Kreisbeigeord-
neter Axel Fink und Markus Franz von der Taunus Sparkasse. (von links)  Fotos: Hartmann

Ein interessanter Blick auf ein dunkles Kapi-
tel unserer Geschichte.

Kinder-Kram-Basar  
in Neuenhain

Neuenhain (bs) – Am Samstag, 14. Sep-
tember, findet im ev. Gemeindehaus Neu-
enhain (Herrngasse 7) von 14 bis 16 Uhr 
der traditionelle Kinder-Kram-Basar statt. 
Das Angebot umfasst sortierte Winter- und 
Herbstbekleidung für Babys und Kinder 
(Größen 50 bis 182), Spielsachen, Zubehör, 
Kinderwagen etc. Darüber hinaus gibt es 
ein leckeres Kuchenbuffet. 
(Vorverkauf für schwangere Kundinnen: 
13 bis 14 Uhr)

Flohmarkt in Neuenhain
Neuenhain (bs) – Im Bürgerhaus Neuen-
hain (Hauptstraße 45) findet am Samstag, 
den 21. September, von 14 bis 16 Uhr ein 
Flohmarkt für Herbst- und Winterbeklei-
dung (bis Größe 176), Schuhe (bis Größe 
39), Umstandsmode, Babymode und Zube-
hör statt. 
Es gibt Kaffee und selbst gebackenen Ku-
chen – auch zum Mitnehmen. Schwangere 
mit Mutterpass haben ab 13 Uhr Zutritt. 
Große Handtaschen, Rucksäcke und Kin-
derwagen/Buggys sind nicht zugelassen.

Großer Basar  
für Kindersachen in Sulzbach

Sulzbach (bs) – Am Samstag, 14. Septem-
ber, findet von 12.30 bis 15 Uhr der Baby- 
und Kindersachenbasar des Fördervereins 
der Kita Waldnest Sulzbach im Bürgerzent-
rum Frankfurter Hof in Sulzbach statt. 
Für Schwangere und eine Begleitperson so-
wie für ein Elternteil mit Baby bis maximal 
sechs Monate (Einlass nur mit Nachweis) 
ist der Verkauf bereits ab 12 Uhr geöffnet. 
Angeboten werden Baby- und Kinderbe-
kleidung für Herbst und Winter, nach Größe 
und Geschlecht sortiert, sowie Babyzube-
hör, Umstandsmoden, Spielwaren, Bücher 
und Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Fahr-
räder und anderes. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und 
Kuchen sowie heißen Würstchen gesorgt. 
Weitere Informationen gibt es auf Face-
book unter https://www.facebook.com/Ba-
sar-Kita-Waldnest-107899701916152/
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Hitzeschlag oder 
Sonnenstich?
Wie unterscheidet man den 
Sonnenstich von einem gefähr-
lichen Hitzeschlag? Beim Son-
nenstich wird die Schädeldecke 
so stark erhitzt, dass sich die 
Hirnhäute erwärmen. Diese Rei-
zung führt zu Schwellungen im 
Kopf. Druck, Kopfschmerz, Stei-
figkeit, Bewusstseinsstörungen 
und Schwindel sind die Sympto-
me. Die Körpertemperatur bleibt 
dabei normal. Stellt man diese 
Konstellation fest, dann sofort 
aus der direkten Sonne an einen 
kühlen Platz gehen. Feuchte Tü-
cher (aber kein Eis) auf Kopf und 
Nacken legen und dazu Wasser 
trinken, unterstützen den Ab-
kühlvorgang und fördert eine 
Reizlinderung im Kopf.  
Beim gefährlichen Hitzeschlag 
ist der komplette Körper betrof-
fen. Der ganze Körper kann sich 
nicht mehr aus eigener Kraft 
kühlen. Das kann bei sehr hoher 
Luftfeuchtigkeit und tropischen 
Temperaturen passieren. Dann 
überhitzt der Körper. Die Haut 
ist trocken und heiß. Es ist kein 
Schweiß zu spüren. Die Körper-
temperatur steigt über 39 Grad. 
Als erste Maßnahme sind feuch-

te Tücher über den kompletten 
Körper zu legen. Der Hitzeschlag 
ist ein Notfall. Rufen Sie den 
Rettungswagen!

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
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für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
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Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan‘s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67
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jetzt weltweit lokal 

„Neues Ensemble Camerata Taunus“ 
mit Leichtigkeit in Harmonie

Bad Soden (es) – Auf dem Weg durch das 
Foyer zum Theatersaal des Augustinums  
wunderte sich am Sonntag so mancher, dass 
zwischen vornehm gekleideten Menschen 
ein bunter Trupp Musiker in sommerlicher 
Straßenkleidung völlig unaufgeregt mit ihren 
Instrumenten unterwegs war. Ein Blick auf 
die Uhr ließ durchaus daran zweifeln, dass 
es pünktlich losgehen könne. Jedoch betraten 
die neunzehn Musiker genau so mit ihrem Di-
rigenten die Bühne, nahmen Platz und legten 
ohne große Vorrede mit Vivaldis Doppelkon-
zert d-Moll OP3 N8 RV 514 für zwei Solovio-
linen, Streicher und Cembalo los. 
Im weiteren Verlauf des niveauvollen Konzer-
tes erschloss sich der Sinn dieses fröhlichen, 
unkonventionellen Outfits. Das Orchester 
spielte so frisch und jung, dass sich die Gäs-
te auf einem Spaziergang durch sommerliche 
Wiesen und Wälder wähnte. 
Das „Neue Ensemble Camerata Taunus“ hat 
sich erst vor einem Jahr zu gemeinsamen 
Proben eingefunden. Unter der Leitung des 
langjährigen Dirigenten des Orchesters der 
Gesellschaft der Musikfreunde Bad Soden, 
Franz-Josef Staab, musizierten vier Cellisten, 
drei Bratschen und zwölf erste und zweite 
Geigen. Die virtuosen Solopartien übernah-
men die koreanische Violinistin Jooni Hwang 
und der Violinist Antonio Pellegrini. Sie in 
perfektem Zusammenspiel – Pellegrini war 
einst Hwangs Lehrer – zu erleben, gehörte zu 
den Besonderheiten dieses Konzertes. Trotz 
ihrer Professionalität bildeten sie einfühlsam 
mit dem kleinen Orchester eine vollendete 
Harmonie. 
Wie erwähnt, begann der Abend mit Vivaldis 
Doppelkonzert in d-Moll. Im ersten Satz Al-
legro non molto brauchte das Ensemble eine 
Weile, um ins Zusammenspiel zu finden. Di-
rigent Franz-Josef Staab gab ein Allegro vor, 
das schon Zeichen setzte für den weiteren 
Verlauf des Konzertes. So tat es dem Orches-
ter gut, im 2. Satz, im fast meditativen An-
dante, in einen Gleichklang zu münden. Der 
3. Satz greift die Melodie nochmals auf, die 
Gedanken in der Zwiesprache erweitern sich, 
neue Läufe, Argumente, schnell und schneller 
kommen dazu, um in einem klanglichen Ein-
verständnis zu münden.
Dass dieser erste beglückende Eindruck von 
Camerata noch zu steigern wäre, überrasch-
te nicht. Mozarts „Kleine Nachtmusik“, oft 

gehört, wurde hier in großer Perfektion dar-
geboten. Dirigent Staab gab auch hier ein 
Tempo vor, das diesem Stück guttat. Reiner 
Geigen-, Bratschen- und Celloklang war zu 
hören, jegliches schmierige Ziehen des auf- 
und absteigenden Satzes wurde vermieden. 
Im Gegenteil: Hier war durchsichtiger, saube-
rer Orchesterklang durch das frische Dirigat 
gegeben. So hatte Mozart es sich sicher ge-
dacht, als er die Geheimnisse der Nacht fröh-
lich komponierte. 
Ein Höhepunkt des Konzertes, was sich am 
Ende in Bravorufen und heftigem Applaus 
zeigte, war die eher selten zu hörende Orches-
tersuite 3. Antiche Danze ed Arie des italieni-
schen Komponisten Ottorino Respighi (1879-
1936). Respighi gilt als führender Vertreter 
der neueren italienischen Instrumentalmusik. 
Inspiriert von der italienischen Musik des 
Barocks und der Renaissance, komponiert 
damals für Laute und Gitarre, führte Respi-
ghi diese antiken Klangbilder zu ganz neuer 
Orchestermusik. Nach seinem frühen Tod ar-
rangierte seine Ehefrau Elsa Respighi die 3. 
Suite zu einer Ballettfassung.
Spätestens jetzt waren die Zuhörer und Zu-
hörerinnen im Augustinum in Gedanken 
auf der Tanzfläche des Sommerabends an-
gekommen. Mit tänzerischer Leichtigkeit er-
klang das Andantino des ersten Satzes. Die 
Bewegung, einem Rondo gleich, gelang den 
Musikern hervorragend wiederzugeben. Es 
folgte das Andante cantabile. Von den Cellis-
ten die Saiten gezupft, überstrahlte der volle 
Geigenklang die ersten Passagen des Stückes, 
um dann wieder mit vollem Orchester wei-
terzutanzen. Die gezupften Saiten gaben den 
ursprünglichen Lautenklang der Grundversi-
on wieder. Auch im Andantino gelang es der 
Camerata, den Tempi des Dirigenten zu fol-
gen und ausdrucksstark das Stück zu interpre-
tieren. Die Klangfülle der Streicher steigerte 
sich im Schlussteil der Passacaglia Maestoso 
zu einem fulminanten Schlussakkord, dem 
der begeisterte Applaus sofort folgte.
Camerata, ein Laienorchester, das erst seit 
einem Jahr existiert, hat in diesem, erst zwei-
ten Konzert seit Bestehen wahres Können 
gezeigt. Der weitere Erfolg wird bei so viel 
Musikalität nicht ausbleiben.
Weitere Information zum Orchester und zu 
seinen Auftritten gibt es per Mail unter info@
cameratataunus.de

 Foto: Schaller

Altenhainer Theater –  
„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“

Altenhain (bs) – Auch in diesem Jahr wird 
der Altenhainer Theaterverein wieder Auf-
führungen im Oktober und November präsen-
tieren.

Humorvolle Reise
Bahn-Chaos in Altenhain? Aufgrund diverser 
Störungen bleibt ein Zug am Bahnhof Alten-
hain liegen. Die Fahrgäste, teilweise auf dem 
Weg zu wichtigen Geschäftsterminen, setzen 
alle Hebel in Bewegung, um pünktlich zu 
eben diesen zu gelangen. Jedoch „Es fährt 
kein Zug nach Irgendwo“. 
So heißt das Theaterstück von Winnie Abel, 
welches das Publikum auf eine humorvolle 
Reise im ICE und eben zum Bahnhof Alten-
hain mitnimmt. 
Welche Rolle spielt dabei eine bekannte Mo-
tivationstrainerin und der örtliche Kegelclub? 
Welche Rolle spielt das Publikum selbst und 
kommen die Reisenden noch zu ihrem jewei-
ligen Ziel? 
Des Rätsels Lösung verrät der Altenhainer 
Theaterverein auf der Bühne im „Grünen 
Baum“ zu den folgenden Terminen: 25., 26.. 
und 27. Oktober sowie am  1., 2. und 3. No-
vember.

Kartenvorverkauf
Karten zu einem Preis von 12 Euro gibt es 
im Vorverkauf am 29. September von 11 bis 
13 Uhr, am 13. Oktober und am 20. Oktober, 
jeweils von 10 bis 11 Uhr, im Haus der Verei-
ne, Langstraße 31 in Altenhain und – je nach 
Verfügbarkeit – auch an der Abendkasse an 
den Aufführungstagen. 
Weitere Informationen gibt es auf  
www.theater-altenhain.de.

Gewerbesprechstunde 
Bad Soden (bs) – Am Freitagvormittag,  
11. Oktober, werden Bürgermeister Frank 
Blasch und Wirtschaftsförderin Anne 
Fleischhauer den Gewerbetreibenden der 
Stadt die Gelegenheit bieten, sich im direk-
ten Gespräch auszutauschen. Die Gespräche 
sind für jeweils 30 Minuten angesetzt und 
werden im Rathaus stattfinden. Interessen-
ten werden gebeten, sich unter Angabe des 
zu besprechenden Themas per E-Mail bei 
Anne Fleischhauer zu melden unter anne.
fleischhauer@stadt-bad-soden.de. Anmel-
deschluss ist Freitag, 27. September.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 18: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinnaus-
gleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endvermö-
gen ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustellung 
des Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeitpunkt 
wird auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 
Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit, bei dem 
zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. Die 
anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet – es 
besteht Anwaltszwang –, wird den Antrag auf Ehescheidung mehr-
fach an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten gezahlt 
sind, erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des Antrages 
an den Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung erhält, ist 
der maßgebliche Stichtag für das Endvermögen und damit für die 
Berechnung des Zugewinnausgleichs. 
Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 

erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berücksich-
tigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das bereits 
bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden war. 
Zum Endvermögen gehört danach:
1. das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde
2.  das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschließung 

vorhanden war
3. das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde
4.  das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhalten 

hat.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 26. September 2024. Bereits er-
schienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Weitere Informationen unter www.dinoinfo.de

Walldorf

Die Live-Erlebnisausstellung!
Der gefährliche Tyrannosaurus Rex, der räuberische Velociraptor, 

der gewaltige Brachiosaurus  und weitere Giganten der Urwelt 
werden in unserer mobilen  Erlebnis-Ausstellung „Dinosaurier – Im 

Reich der Urzeit“ wieder zum Leben erweckt.
Die täuschend echt wirkenden, lebensgroßen Modelle werden sich 

sogar bewegen können und Geräusche machen.

Bestaunen Sie die gigantischen Tiere hautnah!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. & Di. GESCHLOSSEN
Mi. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. & So.: 11:00 – 18:00 Uhr

GUTSCHEIN: NUR 8,- EURO EINTRITT!
Nur bei Vorlage dieser Seite. Gültig für eine Person.

Dinos bis 30 Meter Länge!

Europas größte, 
mobile Dinosaurierausstellung 

Comeback nach 65 Millionen Jahren!

Oberursel

Vom 14. September bis zum 22. September 2024

OBERURSEL (Taunus)
Parkplatz Rolls Royce
(Navi: Willy-Seck-Str. 
61440 Oberursel)

Die Sensation aus den USA mit vollbeweglichen
animierten Dinosauriern ist nach riesigem Erfolg nun

auch im Rhein-Main-Gebiet zu erleben:

25 Jahre Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst  
„Die Quelle“ in Bad Soden

Bad Soden (eh) – Mit einem fröhlichen Nach-
mittag feierte der Ambulante Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst „Die Quelle“ aus 
Bad Soden am Taunus am 1. September sein 
25-jähriges Bestehen. Viele aktive Ehrenamt-
liche und Mitglieder der ersten Stunde waren 
dabei und verbrachten mit den Gästen bei 
strahlendem Sonnenschein, einem leckeren 
Buffet und musikalischer Begleitung durch 
die Band Tone in Motion schöne gemeinsame 
Stunden. Auch Bad Sodens Bürgermeister Dr. 

Frank Blasch und Sulzbachs Bürgermeister 
Elmar Bozieck waren gekommen, um zum 
Jubiläum zu gratulieren und „Danke für 25 
Jahre ehrenamtliche Arbeit“ zu sagen.
Der Ambulante Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienst – kurz AHPB „Die Quelle“ – ist 
ein Zusammenschluss engagierter Menschen, 
die in ihrer Freizeit ehrenamtlich Menschen 
mit einer weit fortgeschrittenen Erkrankung 
und Sterbende auf dem letzten Abschnitt ih-
res Lebensweges begleiten sowie deren Ange-
hörigen beistehen und unterstützen und so zur 
Verbesserung der Lebensqualität der Patien-
ten und ihrer Familien beitragen. Dafür ste-
hen derzeit 23 qualifizierte Hospizhelferin-
nen und Hospizhelfer zur Verfügung, die bei 
regelmäßigen Besuchen zuhören, Bedürfnisse 
erfüllen, Angehörige entlasten oder einfach 
nur da sind. Art und Umfang der Betreuung 
richten sich ausschließlich nach den Wün-
schen der Betroffenen.

Gründung im Jahr 1999
Angeregt durch den Lions Club Bad Soden 
wurde 1999 die Hospizgruppe „Die Quelle“ 
als Ergänzung zum Angebot der Ökumeni-
schen Diakoniestation Vordertaunus in Bad 
Soden gegründet. Der Lions Club unterstütz-
te dies mit einer großzügigen Spende zur 
Anschubfinanzierung und fördert das Enga-
gement seitdem kontinuierlich. Bald begann 
eine erste Gruppe von Hospizhelferinnen 
und -helfern mit ihrer Qualifizierung und 
Theda Mirwald konnte für die Leitung der 
damaligen Hospizgruppe gewonnen werden. 
Mit unermüdlichem Engagement leitete die 
langjährige Vorsitzende des Fördervereins 
des Ambulanten Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienstes zunächst die Hospizgruppe und 

später den daraus entstandenen AHPB, bis sie 
sich aus Altersgründen zurückzog. Ihr lang-
jähriges und unermüdliches Engagement als 
Gründungsorganisatorin und Botschafterin 
des AHPB „Die Quelle“ wurde mit der Über-
reichung eines Blumenstraußes gewürdigt.

Begleitung und Betreuung am 
Lebensende
„Wir widmen uns der Begleitung und Betreu-
ung von Menschen auf dem Weg zu ihrem 
Lebensende sowie der Unterstützung ihrer 
Angehörigen, seien es Familienmitglieder, 
Freunde oder andere Bezugspersonen“, er-
klärt Andreas Valbert, der als hauptamtli-
che Hospizfachkraft Ansprechpartner für 
das umfangreiche Hilfs- und Informations-
angebot des AHPB „Die Quelle“ ist. Der 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst hilft, 
gemeinsam mit den Betroffenen und ihren 
Angehörigen ein Netzwerk aufzubauen, das 
die bestmögliche Versorgung sicherstellt und 
eine Atmosphäre schafft, in der sich der Be-
troffene möglichst zu Hause umsorgt, gebor-
gen und wohl fühlt. Mit einer Vielzahl von 
Veranstaltungen und Angeboten macht das 
Team den AHPB „Die Quelle“ im Einzugs-
gebiet Bad Soden mit Neuenhain und Alten-
hain, Liederbach, Schwalbach und Sulzbach 
bekannt, damit möglichst viele Menschen, 
die hospizliche und palliative Hilfe benöti-
gen, diese auch erhalten. Für Eschborn und 
Niederhöchstadt wird eine Hospiz- und Pal-
liativberatung angeboten. „Wir bieten keine 
stationären Hospizplätze an und sind keine 
spezialisierte ambulante Palliativversorgung, 
sondern begleiten Schwerstkranke und Ster-
bende auf ihrem letzten Lebensweg zu Hause 
oder im Pflegeheim“, erklärt Valbert.

Herzensprojekt Hospizbegleitung
„Wir würden uns wünschen, dass viel mehr 
Menschen unseren Dienst in Anspruch neh-
men“, sagt Hospizbegleiterin Martina Wer-
ner. Sie ist Mitglied der 1. Stunde und kam 
vor 25 Jahren zum AHPB „Die Quelle“. Sie 
absolvierte einen Qualifizierungskurs zur 
Hospizbegleiterin und ist seitdem mit Begeis-
terung dabei. 
Die Arbeit als Hospizbegleiterin im AHPB 
„Die Quelle“ wurde zu ihrem Herzensprojekt. 
Viele bewegende Erlebnisse haben diese Zeit 
geprägt, denn „jede Begleitung ist etwas Be-
sonderes“, berichtet Martina Werner. „Es ist 
ein Geschenk, Menschen begleiten zu dürfen 
und Angehörigen zur Seite zu stehen. Es ist 
ein Geschenk für das eigene Leben, sich mit 
der Endlichkeit auseinanderzusetzen.“ Die 
Hospizbegleiterin möchte Menschen ermuti-
gen, sich mit dem AHPB „Die Quelle“ in Ver-
bindung zu setzen. „Wir würden gerne mehr 
Menschen begleiten, aber oft haben Betroffe-
ne oder Angehörige Hemmungen, sich an uns 
zu wenden, weil Tod und Sterben oft noch ein 
Tabuthema sind. 
Wir begleiten alle Menschen, egal welcher 
Religion oder welchem Pflegedienst sie an-
gehören“, sagt Martina Werner. Die AHPB 
„Die Quelle“ hat freie Kapazitäten, um Men-
schen und auch deren Angehörige auf ihrem 
letzten Weg zu begleiten. „Oft kommen die 
Menschen leider sehr spät zu uns“, berichtet 
Martina Werner und möchte Mut machen, 
frühzeitig Kontakt aufzunehmen. Die Ange-
bote des AHPB „Die Quelle“ sind kostenlos 
und werden überwiegend durch Spenden fi-
nanziert.

Letzte-Hilfe-Kurse mit Basiswissen 
für Angehörige
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bringt 
das Team des ambulanten Hospiz- und Pal-
liativberatungsdienstes das Thema Tod und 
Sterben in die gesellschaftliche Wahrneh-
mung, um zur Verbesserung der Versorgung 
schwerstkranker und sterbender Menschen 
beizutragen und den Hospizgedanken zu för-
dern. 
So bietet „Die Quelle“ auch Letzte-Hilfe-
Kurse an mit Basiswissen für Angehörige, 
aber auch Menschen, die sich einfach nur 
mit dem Thema Sterben auseinandersetzen 
möchten. In einer ca. 4-stündigen Veranstal-
tung werden Grundkenntnisse zum Thema 
Sterben und Tod und zum Umgang damit ver-
mittelt. Die Teilnahmegebühr für den Letzte-
Hilfe-Kurs, der am 2. November 2024 wieder 
stattfindet, beträgt 15 Euro. Auch finden re-
gelmäßig Qualifizierungskurse für die Arbeit 
im Hospizdienst statt.
Der ambulante Hospiz- und Palliativbera-
tungsdienst „Die Quelle“ ist telefonisch un-
ter 06196 - 561 74 78 montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr oder über die Internet-
seite www.ahpb-diequelle.de erreichbar. 
Auf dem Internetportal finden sich viele 
Informationen zu Hilfsangeboten für die 
letzte Lebensphase sowie zu Kursen und 
Veranstaltungen.

Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bozieck mit 
Theda Mirwald, der Gründungsorganisato-
rin des AHPB „Die Quelle“, Andreas Val-
bert, dem hauptamtlichen Koordinator des 
AHPB „Die Quelle“ und dem Bad Sodener 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch.
 Fotos: Hartmann

Hospizhelferin Martina Werner und Andreas 
Valbert, der als hauptberufliche Fachkraft 
für Palliative Care als Ansprechpartner und 
Koordinator für das Hilfs- und Informations-
angebot des AHPB „Die Quelle“ zur Verfü-
gung steht, informieren über das umfangrei-
che Beratungs- und Hilfsangebot.

Erneuerung des Gehwegs in der 
Hauptstraße

Bad Soden (bs) – Am Montag vergangener 
Woche starteten die Arbeiten zur Erneuerung 
des Gehwegs in der Hauptstraße zwischen 
Hausnummer 65 und Sandwiese. Die Arbei-
ten werden voraussichtlich zwei Wochen an-
dauern. Im Zuge der Baumaßnahme muss der 
Gehweg in diesem Bereich gesperrt werden.
Herstellung der Verkehrssicherheit 
Die Sanierung ist notwendig, da sich der Geh-
weg in diesem Bereich in einem schlechten 
Zustand befindet und die Verkehrssicherheit 
der Fußgänger wieder hergestellt werden 
muss. Temporär kommt es in diesem Ab-
schnitt zu geringen Einschränkungen für 
Fußgänger.

Die Arbeiten zur Sanierung des Gehwegs in 
Teilbereichen der Hauptstraße haben begon-
nen.  Foto: Stadt Bad Soden

Gedächtnistraining mit Spaß
Bad Soden (bs) – Gedächtnistraining bringt 
unsere kleinen grauen Zellen in Schwung, 
regt unsere Synapsentätigkeit an – und macht 
Spaß! Bei einem neuen Kurs der Familienbil-
dung Main-Taunus können Interessierte ganz 
ohne Leistungsdruck ihre Konzentrations- 
und Merkfähigkeit verbessern. Unter dem Ti-
tel „Gedächtnistraining mit viel Spaß“ führt 
die zertifizierte Ganzheitliche Gedächtnis-

trainerin Jeanette Starck ein in die Welt der 
„Gedächtniskunst“. 
Der Kurs findet ab dem 28. September 5-mal 
samstags von 9.30 bis 11 Uhr im Familien-
zentrum Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a 
in Bad Soden statt. Anmeldung bis 20. Sep-
tember unter www.evangelische-familienbil-
dung.de oder 06196/56 01 80. 
Der Kurs ist gebührenpflichtig.
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Von Mandolinen,  MONsters und Erfolgen –  
Ausstellung des Mandolinenorchesters Neuenhain 

Bad Soden (Sc) – Ein runder Geburtstag ist 
an sich schon immer etwas Besonderes, wenn 
aber das Mandolinen Orchester Neuenhain 
1924 e.V. sein 100-jähriges Bestehen feiert, 
dann sollte dies auch gebührend gefeiert wer-
den. Bereits im April stand die „offizielle“ 
Geburtstagsfeier auf dem Programm, am 15. 
Juni folgte das fulminante Jubiläumskonzert 
im Bürgerhaus in Neuenhain. 
Begleitet wird das „runde“ Geburtstagsjahr 
von einer Jubiläumszeitung, in der mit gro-
ßem Engagement die Geschichte des MON 
und der MONsters auf einzigartige Art und 
Weise erzählt wird. Wer wissen möchte, was 
alles Interessantes, Lustiges und Kurioses in 
den vergangenen 100 Jahren Vereinsleben 
passierte, kann dies auf 32 reich bebilderten 
Seiten nachlesen. Die Zeitung wurde zur Ge-
burtstagsfeier veröffentlich und dort sowie auf 
dem Jubiläumskonzert verteilt. Einige Exem-
plare sind auch in der Ausstellung erhältlich. 

Das MON – Ein lebendiges Orchester
Das Mandolinen Orchester Neuenhain – auch 
kurz MON genannt – ist eines der renom-
miertesten Mandolinenorchester Deutsch-
lands. Musikalisch nicht wirklich „festge-
legt“, haben die Musikerinnen und Musiker 
sowohl zeitgenössische, die bereits im Jahr 
2004 nahm das MON unter der Leitung von 
Helmut Oesterreich eine vielbeachtete CD auf 
und in den Jahren 2007 und 2008 wurde ihre 
musikalische Arbeit jeweils mit dem ersten 
Preis beim Deutschen Orchesterwettbewerb 
gekrönt. Zahlreiche Konzertreisen in das be-
nachbarte europäische Ausland waren ebenso 
erfolgreich wie Konzerte in der Paulskirche 
Frankfurt, beim Hessischen Rundfunk, im 
ZDF und in der Alten Oper Frankfurt und die 
Teilnahmen an verschiedenen europäischen 
Wettbewerben.

Die jugendlichen MONsters
Hinter den MONsters versteckt sich das Ju-
gendorchester des Mandolinen-Orchesters 
Neuenhain. Wer aber denkt, dass hier „nur“ 
der Nachwuchs ein paar Übungsstunden ab-
leistet, der hat weit gefehlt, denn das junge 
Zupforchester ist für seine verrückten Ideen, 
coolen Nummern und ausgefallenen Konzer-
te berühmt. Gegründet wurde das Jugend-
orchester im Jahr 1950 und ist seitdem sehr 
erfolgreich auf Wettbewerben und mit Kon-
zerten unterwegs. Aufgrund ihrer Popula-
rität spielten die MONsters auch bereits auf 
größeren Veranstaltungen wie dem Eurofes-
tival der Zupfmusik oder dem Marathon der 
Zupfmusik. Ca. alle zwei Jahre findet ein 
Jugendkonzert statt und damit es den jungen 
Leuten nicht langweilig wird, kommen noch 
zahlreiche Einladungen und Auftritte bei z.B. 
Schul-, Vereins- und Stadtfesten dazu. Jedes 
Jahr findet für die MONster eine Freizeit statt, 
in der viel gelacht, geübt und entdeckt wer-
den kann. Das überaus beliebte Wochenende 
dient nicht nur der Musik, sondern auch der 
„Teambildung“, weswegen neben zahlreichen 
Musik- und Rhythmusübungen auch allerlei 
gemeinsame Aktivitäten wie ein Orientie-
rungslauf, eine Rallye oder ein gemeinsames 
Grillfest auf dem Programm stehen. 

Ausstellung „100 Jahre MON“
Anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums 
findet aktuell – bis einschließlich 28. Septem-

ber – eine Ausstellung über die Geschichte 
des MON im Foyer des Kulturzentrums Ba-
dehaus in Bad Soden statt. Zu sehen sind in-
teressante Dokumente und Erinnerungen an 
die lebendige Geschichte des MON von 1924 
bis heute. Die MONsters sind natürlich auch 
vertreten.

MONstermäßige Freizeiten
Auch wenn die Ausstellung auf traditionelle 
Präsentationsformen wie Schauwände und 
Glasvitrinen zurückgreift, sieht man ihr doch 
sofort an, mit wie viel Herzblut und Liebe zum 
Detail sie gestaltet wurde. Bunt, lustig und 
lebhaft muten die liebevoll gestalteten „Pla-
kate“ an, die sich an den Schauwänden befin-
den und die Geschichte zahlreicher Jugend-
freizeiten der MONsters erzählen. So manche 
Betrachterin oder mancher Betrachter wird 
hier auf Bilder aus seiner Jugend treffen, denn 
es werden zahlreiche Freizeiten präsentiert, 
die auch immer ein (lustiges) Motto hatten 
und – wenn man den Fotos Glauben schenken 
darf – den Teilnehmenden jede Menge Spaß 
gebracht haben. Begleitet werden die Fotos 
von kleinen Erzählungen, Anekdoten und Er-
läuterungen, die ganz sicher für zukünftige 
Fahren begeistern können. 

Geschichte und Konzerte
In den Glasvitrinen finden sich darüber hi-
naus zahlreiche Erinnerungen an erfolgreiche 
Konzerte und Orchesterfahrten. Zeitungs-

berichte erzählen von den Erfolgen des Or-
chesters im In- und Ausland, Programmhefte 
geben Zeugnis vom umfangreichen musikali-
schen Repertoire. Sogar ein Artikel mit dem 
Hinweis, dass der damalige Bundeskanzler 
Willi Brandt dem Orchester zum Erfolg bei 
den Weltmusikfestspielen gratulierte, ist er-
halten geblieben. Aber auch die Gründungs-
urkunde aus dem Jahr 1924 wird präsentiert 
– genauso wie ein historisches „Kassabuch“ 
und zahlreiche historische Dokumente aus 
den 30er Jahren und den Zeiten des Neuan-
fangs nach dem 2. Weltkrieg. 

Mandolineneuphorie 
Wer gerne erfahren möchte, warum es in 
Neuenhain überhaupt ein Mandolinenorches-
ter gibt, der kann die Geschichte ebenfalls in 
der Ausstellung erfahren. Vor dem 1. Welt-
krieg entstand eine wahre „Mandolineneu-
phorie“, denn die Mandoline war leicht zu 
transportieren und ein durchaus bezahlbares 
Musikinstrument – oft wurde sie daher auch 
als „Zupfgeige“ bezeichnet. Gespielt wurde 
damals eher volkstümliche Musik, die beson-
ders hoch im Kurs stand. 

Das Nilpferd ist weg …
Ein weiterer Teil der Präsentation widmet 
sich der Jugendarbeit des MON – dessen 
Maskottchen ein Nilpferd ist. Wer die Wahl 
dieses knuffigen Tierchens seltsam findet, 
der kann die Geschichte, wie das Nilpferd 
zu den MONstern kam, ebenfalls in der Aus-
stellung erfahren. Tatsache ist jedoch, dass 
das Nilpferdmaskottchen tragischerweise 
irgendwann verloren ging. Ein Verlust, dem 
die MONster auch heute noch nachtrau-
ern und deshalb, so wird kolportiert, in den  
entlegensten Ecken der Welt nach dem verlo-
renen Maskottchen suchen – eine spannende 
Suche, die ganz sicher viel Spaß und Aben-
teuer verspricht! 

Ob traditionelles Instrument oder E-Mando-
line – für gute Musik ist beim MON immer 
gesorgt. 

Blick in vergangene Zeiten. Die Plakate er-
zählen von zahlreichen gemeinsamen Frei-
zeiten mit Spiel, Spaß und Musik.

Im Foyer des Kulturzentrums Badehaus wird die Geschichte des MON lebendig: Ein Blick in 
die Ausstellung, die mit viel Liebe und großem Engagement gestaltet wurde.  Fotos: Scholl

Bad Sodener Volleyballerinnen  
starten motiviert in die neue Saison

Bad Soden (nd) – Am Mittwoch, dem 28. August, wurde im 
Bürgerhaus Neuenhain die aktuelle Damenmannschaft der 
TG Bad Soden 1875 e. V., der neue Trainer und die neuen 
Sponsoren vorgestellt. Die Turngemeinschaft Bad Soden ist 
im Bereich Volleyball eine Instanz und so konnten die jungen 
Frauen bereits mehrere Erfolge in der zweiten Bundesliga 
Süd für sich verbuchen. 
Die Begrüßung der Gäste erfolgte durch Daniel Callwitz, 
Sponsorenbeauftragter des Vereins. „Ich möchte mich ganz 
herzlich bei den Sponsoren bedanken und freue mich, dass so 
viele gekommen sind“, sagte Callwitz. Im Anschluss wurden 
die Spielerinnen vorgestellt. Sie berichteten persönlich, bei 
welchen Vereinen sie zuvor gespielt hatten. Die meisten der 
Sportlerinnen spielen mindestens schon die zweite Saison für 
die Turngemeinschaft Bad Soden. Dabei ist ihnen kein Weg 

zu weit – eine der Aktiven fährt sogar regelmäßig über 100 
Kilometer, um am Training teilnehmen zu können.
Mannschaftskapitänin Fiona Dittmann, mit der Trikotnum-
mer zwei, begrüßte die Sponsoren und Spielerinnen. Sie geht 
mit einer positiven Einstellung in die nächste Saison. „Ich bin 
gespannt, was die nächste Saison bringt“, so Dittmann. Eben-
falls mit dabei war der frühere Trainer der Mannschaft, Stef-
fen Pfeiffer, genannt „Stups“. Dieser trainiert inzwischen die 
jüngeren Spieler, bleibt seiner früheren Mannschaft aber ver-
bunden. Auch der neue Trainer Lorenzo Vettorazzi freut sich 
auf die kommenden Spiele. „Ich hoffe auf eine gute Saison 
und dass wir am Ende alle mit dem Ergebnis zufrieden sind“, 
bestätigte der Trainer. Vettorazzi stammt aus Italien und lebt 
seit einem Jahr in Deutschland. In Italien war er ebenfalls als 
Trainer aktiv, unter anderem bei Ata Trento Volley (Trient). 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch (CDU) ließ es sich nicht 
nehmen, die neue Mannschaft zu begrüßen. „Ich habe mich 
sehr auf den Termin gefreut; wir sind sehr stolz, einen Verein 
und eine Mannschaft zu haben, die so hochklassig spielt“, 
erklärte Blasch. Im Anschluss ging es zum gemütlichen Teil 
des Abends über, bei Häppchen und Wein unterhielten sich 
Gäste und Spielerinnen über ihren geliebten Sport und die 
kommende Saison.
Das nächste Auswärtsspiel findet am Samstag, dem 21. Sep-
tember, in der Multifunktionssporthalle am Sportcampus 
Saar in Saarbrücken statt; dort treffen die Bad Sodener Vol-
leyballerinnen auf proWIN Volleys TV Holz. Zum nächsten 
Heimspiel lädt die TG Bad Soden 1875 e. V. am Samstag, den 
5. Oktober, in die Halle der Otfried-Preußler-Schule gegen 
Sparda BSP Stuttgart ein.
Wer das Volleyball-Team unterstützen möchte, kann sich 
an einer Crowdfunding-Aktion beteiligen. Mit den Spenden 
möchten die Spielerinnen einen weiteren Schritt zur Profes-
sionalität gehen. Weitere Informationen zum Crowdfunding 
unter www.toyota-crowd.de/tgbadsoden2024

Das Team mit Trainer und Sponsoren Foto: Diehl

Fundsachen der Ferienspiele
Bad Soden (bs) – Trinkflaschen, Pullis, Brotdosen und Schlüs-
sel sind während der Ferienspiele verloren gegangen und wer-
den sicherlich vermisst. Alle Fundsachen liegen bei der Abtei-
lung 40, Kultur & Veranstaltungen, in der Verwaltungsstelle in 
der Königsteiner Straße 77 während der Öffnungszeiten (Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis 12 
Uhr) zur Abholung bereit.
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe alte Teak Möbel, 50s-70s 
(Sessel, Tisch, Regal etc.) auch rest.
bedft. sowie alte Cor u. Desede So-
fa u. Klassiker von Eames, Panton 
etc. der 50-70s. Tel. 0176/45770885

Kauft: Tafelsilber-Besteck, Musikin-
strumente, Porzellan, Zinn, Bleikris-
tall, Taschenuhren und Armbanduh-
ren auch defekt, Münzen, Bücher, 
Ölgemälde, Näh- & Schreibmaschi-
nen. Mobil: 01575/4508949

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Ses-
sel, Tisch, Regal, Sideboard) 50-
70s, auch rest.beftg. sowie alte 
COR oder desede Sofas/Sessel.
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Hohmann sucht und kauft 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüge, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art. Auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt, Werteinschät-
zung, zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret vor Ort von Mon-
tag bis Sonntag von 8 bis 20:00 Uhr. 
 Tel. 0178/2488049

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/13876000

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
 Tel. 0163/3508066

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

AUDI A5 Coupé, schwarz-PerlEff, 
unfallfrei, Bj. 2009, 1. Eigt., 80.000 
km, Benzin, Automatic, Sprech Anl., 
8 X Felgen m. Reifen. Abzuholen in 
Kelkheim.  Tel. 0179/9693777

Volvo V 60 Kombi. Braun Metallic, 
Diesel 163 PS, EZ 2013, Bremsen u. 
Keilriemen neu, ATM ca. 145 TKM, 
KFZ ca. 260 Tsd. KM, alle Intervalle 
mit Belegen, VB 9.500,- €.
Außerdem zu verkaufen:
Smart Cabrio, weiß/schwarz, EZ 
2016, TÜV 5/26, ca. 55 TKM, ge-
pflegt, VB 10.400 €. Fam. Jürgens:
 Tel. 0171/5440111

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobile. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0176/60431216

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

TG-Stellplatz, Sendelbacher Weg, 
Kelkheim, zu vermieten, 55,- €/ Mo-
nat.  Tel. 0151/56928519

Garagenplatz Bad Soden City,  
Alleestr, auch für Motorrad, 50,- €  
 Tel. 0172/6130282

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Singletreff 60+, Dienstag 17.09.2024 
um 19:00 Uhr in HG Ober-Eschbach.
Anmeldung:  Tel. 0151/22255286

Cat Stevens Fan (w., 65) sucht 
männl. Begleitung für Tribute Show 
am 22.10. im Kurtheater:
 Majikat_1976@outlook.com

Wer hat Lust auf einen Spaziergang 
am Frankfurter Mainufer? Bewe-
gung ist für die Psyche und den 
Körper gut. In der Gruppe drehen 
wir unsere gemütliche Runde (ca. 
eine Stunde) am Main. Anschlie-
ßend kehren wir noch in ein schö-
nes Restaurant ein. Eine herzliche 
Dame freut sich auf Ihren Anruf un-
ter:  Tel. 06034/4049464

Er, 58 Jahre, 196 cm sucht Sie  
für gemeinsame Unternehmungen 
Kunst, Kultur, Konzerte und mehr. 
E-Mail:
  jewelinthecrown@protonmail.com

Reise-Camperin 18-80 gesucht! 
Senior, 72, weit gereist, Jeep mit 
Dachzelt, möchte reisen: CH, Fran-
ce, Masuren, Kroatien, Albanien, 
Maroc. Du bist eingeladen, Campe-
rin! Tel. 0176/84406005

Sie, Akad., 67, HTK, wünscht sich 
adäquaten Herrn zur Optimierung 
der Freizeitgestaltung.  
 Chiffre VT 37/01

PARTNERSCHAFT

Sie, 46 J., zierlich, naturverbunden, 
vielseitig interessiert, sucht humor-
vollen und aufgeschlossenen Part-
ner für einen neuen Anfang:
 katiren78@t-online.de

Er sucht Sie: Ich will eine Frau ken-
nenlernen, die sich eine feste Bezie-
hung wünscht. Bin 57 Jahre alt, NR, 
177 cm, sportlich, aktiv. Atheist.
 Chiffre OW 3701

Er, 80 Jahre, charm. Mann mit Ni-
veau und Humor mag nicht länger 
alleine sein und sucht eine Frau für 
alle Fälle.  Tel. 0171/6031523

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Irmtraud, 71 J., nach vielen Ehejah-
ren war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ausfl üge mit 
meinem Auto, Garten u. die Natur. Suche
üb. pv e. lieben Mann bei getrennt. od. ge-
meins. Wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie 
da u. möchte mich gut mit Ihnen verstehen. 
Tel. 01520-8293309

➤ Hüb. Witwe Gerti, 64 J., habe im-
mer gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Reise-
tante. Ich liebe das häusl. Leben, kochen,
Ordnung halten u. das einfache Schöne. 
Rufen Sie üb. pv an u. beenden Sie unsere 
Einsamkeit. Zu zweit ist alles viel schöner. 
Tel. 0176-45891543

➤ Veronika, 76 J., fraulich, hübsch, gute 
Autofahrerin. Bin eine ordentl. Hausfrau, die
mit viel Liebe u. Freude kocht, backt u. ver-
wöhnt. Die schwere Zeit der Trauer habe ich
nicht vergessen, doch jetzt möchte ich nicht 
länger alleine sein. Freue mich auf unser 
schönes Beisammensein. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Attraktive Silvana, eine 49-jährige, le-
bensfrohe Frau mit schöner vollbusiger Fi-
gur. Ich genieße die kl. Dinge im Leben,
wie Spaziergänge in der Natur, gute Bü-
cher und gesellige Abende mit Freunden
oder mit Dir an meiner Seite. Ich suche ei-
nen Mann, der ebenfalls das Leben schätzt
und bereit ist für eine glückl. Partnerschaft.
Freue mich auf deine Nachricht! Anruf: 
01607998576 ü.Marc-aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Kinderbetreuung – wir sind eine 
nette Familie aus Oberursel. Wir su-
chen eine zuverlässige und freundli-
che Betreuung mit Führerschein für 
unsere 3 Kinder (3/5/7). Sie holen 
die Kinder am Nachmittag ab, brin-
gen sie zum Sport und bereiten das 
Abendessen zu. Sie sind uns wich-
tig und wir brauchen Sie. Wir sind 
an einer langfristigen Zusammenar-
beit interessiert: Tel. 0160/2672150

Junge Familie sucht liebevolle u. 
Zuverlässige Betreuerin für 2-jähri-
gen Sohn in Königstein. 3x/Woche 
halbtags, mittelfristig Aufstockung 
möglich. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung an: LNJM@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Birnbaum (Williams Christ, 
keine Winterbirne) zum Selbstern-
ten.  Tel. 0151/20299537

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungepflegtes an.
 Tel. 0177/6013599

Stückländereien Gemarkung 
Mammolshain, 3 Streuobstwiesen + 
1 Waldgrundstück, In der Fuchsge-
wann/ Am Schwalbacher Wald, 
Kreuzbirngewann, Gesamtgröße 
3.681 m2, Verkauf nur en bloc.  
Kaufpreis = Verhandlungssache.   
 E-Mail: hans.klee@gmx.de

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Eigentumswohnung in gutem Zu-
stand gesucht (leer o. ab 5 % Ren-
dite). Ohne Makler v. Privat. 
 Tel. 06187/4899666

Suche MFH (leer o. min. 5% Rendi-
te). Ohne Makler von Privat. Ange-
bote bitte unter Tel. 06187/4899666

Wir suchen eine 3-4-Zimmer-Woh-
nung in Oberursel von Privat zum 
Kauf.  Tel. 0162/7369599

Suche Haus mit Garten in Oberur-
sel zum Kauf! Von Privat. Auch  
sanierungsbedürftig.
  Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg von Privat: Haus mit 
3 Wohnungen, stadtnah, zu verkau-
fen. Chiffre OW 3702

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Cyriax fordert: „Planung von Rhein-Main-Link überarbeiten“
Landrat Cyriax bekräftigt bei Bun-
desnetzagentur Kritik an geplanter 
Stromtrasse
Main-Taunus (bs) – Der Main-Taunus-Kreis 
begleitet das Projekt Rhein-Main-Link wei-
terhin äußerst kritisch. Um ein weiteres Mal 
mit Nachdruck darauf hinzuweisen, dass der 
Main-Taunus-Kreis erhebliche Bedenken 
gegen die aktuelle Planung hat, hat Landrat 
Michael Cyriax sich erneut an die Bundes-
netzagentur gewandt. In einem Brief macht er 
klar, dass die Einwände aus dem Kreis bisher 
ignoriert worden seien.

Unverhältnismäßige Belastung
Konkret fordert der Landrat dazu auf, die 
Trasse entlang bestehender Verkehrswege 
wie Autobahnen zu führen, die Kulturland-
schaft des Main-Taunus-Kreises zu schonen 
und wertvolle, fruchtbare Ackerflächen zu er-

halten, die Weinberge, die kulturell und wirt-
schaftlich von größtem Wert seien, generell 
auszusparen und die benötigten Konverter-
anlagen auf bestehenden Industriebrachen zu 
errichten. 
Die Planungen müssen nach der Forderung 
von Cyriax noch einmal überdacht und al-
ternative Routen und Standorte gefunden 
werden. Ansonsten drohe dem MTK als flä-
chenkleinstem Kreis eine unverhältnismäßige 
Belastung, und die Existenz von Landwirten 
und Winzern wäre bedroht.

„Stromnadelöhr der Republik“
„Hier wird der MTK zum Stromnadelöhr der 
Republik“, fasst Cyriax den Tenor des Briefes 
zusammen. „Die Umweltschäden drohen den 
Nutzen bei der Energiewende aufzuzehren. 
Da wird Energiepolitik auf dem Rücken der 
Natur und der Menschen gemacht.“
Der Kreis habe konstruktive Vorschläge für 

eine andere Trassenführung gemacht, „die 
aber wurden von der Bundesnetzagentur nicht 
aufgenommen. Da stellt sich schon die Frage, 
ob das gesamte Beteiligungsverfahren nur ei-
ne Show ist“, kommentiert der Landrat seinen 
neuen Vorstoß. 
Zwar habe das Unternehmen Amprion eine 
alternative Trasse ins Spiel gebracht, deren 
Auswirkungen aber noch schlimmer seien. 
So sei zum Beispiel die vorgeschlagene Un-
tertunnelung des landschaftlich und histo-
risch bedeutsamen Kapellenbergs „höchst 
fragwürdig“.
Im laufenden Jahr hatte der Kreis mit tatkräf-
tiger Unterstützung der Kommunen sowie des 
Bundestagsabgeordneten Norbert Altenkamp 
und des Landtagsabgeordneten Axel Winter-
meyer die Kritik von heimischen Landwirten 
und Winzern unterstützt, die sich teilweise in 
ihrer Existenz bedroht sehen. Dies geschah 
zuletzt in einer Stellungnahme im Mai.

Kulturförderpreis: Noch  
bis 16. September bewerben

Bad Soden (bs) – Ortsansässige Vereine, In-
stitutionen, Schulen und Kirchengemeinden, 
aber auch Einzelpersonen können sich für 
den Kulturförderpreis der Stadt Bad Soden 
am Taunus bewerben. Ausgeschrieben wird 
der mit 2.500 Euro dotierte Preis von der 
Stadt Bad Soden, das Preisgeld spendet die 
Stiftung der Frankfurter Sparkasse. Bewertet 
werden kulturelle Aktivitäten, die in der Zeit 
vom 16. September 2023 bis 15. September 
2024 öffentlich in Bad Soden vorgestellt wor-
den sind. Details zur Ausschreibung können 
auf der städtischen Website eingesehen und 
die Bewerbung über ein Online-Formular 
von dort bis spätestens Montag, 16. Septem-
ber, eingereicht werden. Über die Vergabe 
des Kulturförderpreises entscheidet eine un-
abhängige Jury. Die Preisverleihung findet 
am Dienstag, 19. November, statt.
Bewerbungsunterlagen online unter www.
bad-soden.de
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EFH freistehend (HG-OE), Bj. 1966, 
ruhig + beschaulich, Renov. + Re-
par. notw., großzügig ausbaubar, 
Grundst. 655 m², 150 m² WF (Zi. 5 + 
2 Zi. Souterrain), Feldrand, Südsei-
te, Garten, Wintergarten, Garage + 
Stellplatz. Beste Infrastruktur. Direk-
te Anbindung FFM + Taunus. Ver-
kehrsw. 780 TSD €/End-Preis VB. 
Anfrage für Interr. + Besichtigung 
über Handy-Mailbox:
 Tel. 01522/5444593

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

ETW 2 ZKDB Bad Soden Huber-
tushöhe. 63 m2 EG. Eigener Keller-
raum. WZ&SZ mit direktem Zugang 
zu Terrasse u. Garten. 235k €. Mak-
ler unerwünscht!  
 etw.hubertushoehe@gmail.com

Bad Soden/Ts. (Altenhain), Reihe-
nendhaus, Bj. ´71, lfd. renov., 5 Z,  
2 Bäder, Gäste-WC, 138 m2 Wfl., 
kompl. ausgebautes Dachgesch., 
Sauna, Kellerbar, Grst. 270 m2,  
2 SW-Terassen, ruhige unverb.  
Lage, 2 PKW-Abstellpl./ erweiter-
bar, Preis VB, kein Makler.  
 Tel. 0159/06595640

GE WERBER ÄUME

Büro/Praxis, 76 m², Souterrain, 
Bad Homburg, Top-Lage, Kaiser- 
Friedr.-Promenade, 3 Räume, frei 
ab 1.1.25. Miete 800,- € + 180,- € NK.
 Tel. 0173/9774625

MIETGESUCHE

Lehrerin sucht helle 2-Zi.-Whg in 
ruhiger Lage mit Balkon o. Terrasse 
im HTK ab Dez. WM max. 900,- €.
 Tel. 01590/4810642

SUCHE (männl., 1 Pers.) ruhige  
2,5 - 3 Zimmer Whg. in Kronberg/
naher Umgebung mit EBK (ohne 
Königstein). Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

EILT: Wir suchen eine barrierefreie 
Wohnung in Königstein oder Umge-
bung ab 4 Zimmer. Zugang zum 
Haus darf mit ein paar Stufen sein. 
Über jedes Angebot werden wir uns 
sehr sehr freuen! Tel.0179/9322989 
 wirsuchen.immo@yahoo.com

Suche (weibl.,1 Person + 2 Katzen) 
ruhige 2-3 Zi.-Whg. in MTK mit Bal-
kon, gerne auch EG mit eigener Ter-
rasse/Garten.  Tel. 01522/8797408 

Ordentliche, pflichtbewusste Er-
zieherin sucht ab sofort möblierte 
Wohnung/(Frauen-) WG max.  
500,- € warm. Vorvermieterbesch. 
vorhanden Tel. 0176/87857990

MTK, gepflegte gut situierte,  
alleinstehende Dame ohne Haustie-
re sucht dringend 2,5-3 Zi. Whg.  
 Tel. 06196/24500

Kelkheimerin sucht dringend 4-5 
Zi-Wo mit 2 Kindern + 2 Wohnungs-
katzen bis 1500,- € kalt oder zum 
Kauf in Münster, Mitte, Hornau.  
 Tel. 0170/5011894

VERMIETUNG

Königstein Stadtmitte. Voll 
möblierte, 65 m2 helle 2 Zi-Woh-
nung, Altbau, gr. tgl. Bad, WLAN, 2. 
Stock, Dachgeschoss, für 6 Mona-
te, evtl. länger, an NR, 800,- € + 
150,- € NK, an Einzelperson  
 Tel. 0176/57872652

Königstein-Zentr., 2-Zi-Whg, 60 m2, 
EBK, Bad, Balkon, 2.Stock + Auf-
zug, Keller, frei 01.11., KM 850 €+50 
€ TG + 230 € NK. Tel. 06174/201154

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Therap. Lernbegleitung (D), ADHS/ 
LRS, v. Priv., Probest., erfolgr. Mo-
tiv.-Technik; OU/HG/F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

Mathemathik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men, mit langj. Erfahrung, in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Qualifizierte (langjährig erfahrene) 
Mathe/Physiknachhilfe durch Inge-
nieur.
  E-Mail: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie sind zuverlässig und suchen 
jemanden, dem Sie im Haushalt in 
HG behilflich sein können? Sie brin-
gen Grund rein und haben dann  
ca. 3 Std. die Woche Zeit? Vorzugs-
weise mit Referenzen.
 Tel. 0178/6697373

Wir suchen eine routinierte Reini-
gungskraft für unser gepflegtes Pri-
vathaus in Oberursel Hohemark, 
4–5 Stunden, vorzugsweise freitags, 
ggf. 14-tägig, Näheres unter:
 Tel. 0176/64239182

Familie sucht erfahrene und zuver-
lässige Bügelhilfe für ca. 4–5 Std. 
pro Woche in HG. Als Minijob oder 
auf Rechnung. Kontakt via E-Mail:
 familie.bic.bh@gmail.com

Gartenhelfer - ganzjährige Dauer-
beschäftigung - interessanter Mini-
job ohne Abzüge, Kronberg/Falken-
stein, 4 Std. die Woche,   
 Tel. 06174/22628 abends

Zusätzliche Haushaltshilfe für Bü-
geln u.ä. in Falkenstein gesucht, 10 
Std./Monat.  
 tables_blitz_07@icloud.com

Dringend deutschsprachige, zu-
verlässige Putzfrau nach Lieder-
bach f. RH, 1x / Wo., 3 Stunden ge-
sucht.  Tel. 0160/8154358

Haushaltshilfe zum Sauberma-
chen in Königstein gesucht (Rech-
nung oder Minijob)  
 Tel. 06174/9350495

STELLENGESUCHE

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Back- 
office.  Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbei- 
ten, Fassadenarbeiten. Faire Preise 
und hohe Qualität.
  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle in Kronberg, König-
stein.  Tel. 0176/72628578

Zvlg. Putzfrau sucht Putzstellen im 
Privathaushalt in Oberursel.
 Tel. 0157/81522380

Renovierungsarbeiten: Spachteln, 
Tapezieren, Streichen, Fertigpar-
kett/Vinyl verlegen etc.
 Tel. 0157/50855041

Zuverlässige und fleißige Putzfrau 
sucht Stelle für jeden zweiten Mon-
tag 4–5 Stunden.
 Tel. 0174/6829319

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Bei Renovierungsbedarf sofort 
handeln, einfach melden unter  
 Tel. 0152/16297619

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Nette Frau aus Königstein mit Er-
fahrung in der Reinigung sucht 
Putzstelle im Privathaushalt, nur 
Stadt Königstein. Preis: 20,- €/Std.  
 Tel. 0177/8507296

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Lieber schwarzer Kater vermisst!!! 
Wer hat Sasou (ab 21. August 2024) 
gesehen? Wenn Sie einen scheuen, 
über 10 Jahre alten, komplett 
schwarzen Kater sehen/gesehen 
haben, melden Sie sich bitte. Wir 
danken Ihnen sehr!!!   
 Tel. 0176/82116698

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Suchen Grundschul- oder Mittel-
stufenlehrerin, die 2x Woche die 
Woche Deutsch und Mathe unter-
richtet. Gute Bezahlung. Bitte kon-
taktieren Sie uns unter  
 Tel. 0172/6203843

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

E-Bike, gebraucht, aber fast neu, 
zu verkaufen, VHB 1300,- €.
  Tel. 0151/42341285

Großer 1-2-3 Preise Flohmarkt in 
Schönberg! 14.9. NUR von 11-14 
Uhr!! Alles, was der Haushalt her-
gibt, verkaufe ich für 1, 5 oder 10 
Euro. K-Geräte, Geschirr, Deko, 
K-Utensilien, G-Möbel, Rasenmä-
her man., Kleinm., etc.   
SEPARAT: Sofa, Schränke, 
Schreibt., Regale, TV, Waschm., 
Ind. Herd, Küche, 2 Fahrr., etc. auf 
VB! Info  Tel. 0173/8544353

Haushaltsauflösung, Elektro, Schall- 
platten, Geschirr, Werkzeug, Mo-
dellautos, Haushaltsartikel, uvm.  
Samstag, 14.09. von 11-15 Uhr 
Feldstr. 17, 61440 Oberursel.

Flohmarkt Bastelsachen, Sams-
tag, 14. September von 11.00 – 
16.00 Uhr. Sonntag, 15. September 
von 10.00 – 17.00 Uhr. Eingang 
Holzweg Passage, Einfahrt neben 
Sanitätshaus.

Raumwunder Eckvitrine Mahagoni, 
44 x 44 x 50 cm, gepflegt. Playmobil 
5386 History Egypt. 6 Leder Esszi. 
Stühle, neuw. Tel. 0177/7840542

Privater Flohmarkt. Auflösung De-
signer- und Sammlerhaushalt: Tho-
net, Hausrat, schönes Glas, Antikes 
und Skurriles, Designstühle, Braun-
geräte, mono, Druckgrafik, altes 
Spielzeug, Kunst- und Designbü-
cher und vieles mehr. Sa. 14.9. 10 
bis 16 Uhr, Im Sand 6, Kronberg 
Oberhöchstadt.

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

BITTE MELDEN! Am Montag, 
19.08.24 hat uns eine Dame einen 
Brief ausgehändigt, den sie am Frei-
tag, 16.08. auf einer Mülltonnenbox 
in Bad Homburg-Kirdorf, Weberstr. 
gefunden hat. Tel. 0160/97931673

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Hilfe bei Jahresabschluss 2023 
gesucht. Info an  
  claudia.clamiga@gmail.com

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen dringend für unsere
Hausverwaltung in Kronberg

eine MitarbeiterIn, die uns bei  
der Verwaltung und bei der  
NK-Abrechnung unterstützt  

(Teil-, oder Vollzeit) 
K. Wintzer, Tel.: 0177 6079602

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Milena Milošević
Fachärztin für Innere Medizin/Hausärztin

diabetologische Schwerpunktpraxis
Alt Oberliederbach 35 · 65835 Liederbach · Tel. 069 302027

Biete Arbeitsplatz als MFA in Voll- oder Teilzeit  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an: praxis.milosevic@t-online.de

REITEN PRO PFERD                               
Siedlungslehrhof Oberursel

Das engagierte Team von „Reiten pro Pferd“ sucht ab sofort 
zur Unterstützung der Reitschule und in der Pferdepflege,

kinderfreundliche und pferdeerfahrene Reitlehrer (m/w/d),

Helfer (m/w/d) und Jahrespraktikanten (m/w/d)

mit und ohne Trainerschein ab 
18 Jahren (auf Minijobbasis oder mehr)
Wir bieten gute bis sehr gute Bezahlung.
Ein großartiges Team freut sich auf Eure 
Kurzbewerbung.
info@reiten-pro-pferd.de
Ansprechpartner: Christine Schimek 
mobil: 0163 54 45 150
www.reiten-pro-pferd.de

Tag der Ausbildung
Samstag, den 28. September 2024

BESTE START-
BEDINGUNGEN

200/2

KORREKTURABZUG
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Der Betriebshof mit seinen rund 200 Beschäftigten ist ein Dienst-
leister für die Stadt Bad Homburg v. d Höhe in vielen Bereichen. 
Hierzu werden Fahrzeuge und Maschinen benötigt die gewartet 
und instandgesetzt werden müssen.

Für diese Tätigkeit im Bereich unserer KFZ-Werkstatt suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
eine/n

KFZ-Mechatroniker*in (m/w/d)
Die Tätigkeit umfasst vielfältiges Aufgabengebiet im Bereich Fahr-
zeug-Service, u.a. Reparatur und Wartung von Fahrzeugen der 
Müllentsorgung, Straßenreinigung sowie Kanalunterhaltung und 
der diversen Arbeitsmaschinen und PKW. Hinzu kommen Fahr-
zeuge der Feuerwehr und weiterer städtischer Einrichtungen.

Das Anforderungsprofil:

Sie haben eine dem Tätigkeitsbereich entsprechende abgeschlossene 
Berufsausbildung mit Berufspraxis und evtl. Schweißerfahrung, 
vorzugsweise im Bereich Nutzfahrzeugtechnik. Sie sind zuverlässig 
und engagiert. Teamarbeit und selbständiges Arbeiten ist für Sie 
selbstverständlich und sind im Besitz der Führerscheinklasse CE 
mit Kennziffer 95 oder erlangen diese nach Besetzung der Stelle 
umgehend, mit Förderung durch den Betrieb. Sie haben die Be-
reitschaft zur externen Fahrzeuginstandsetzung oder Pannenhilfe 
und Einsätze in der Wochenbereitschaft und im Winterdienst.

Unser Angebot:

Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 7 
TVöD, die anforderungsbedingt flexibel geleistet werden sollte, 
eine zusätzliche gute betriebliche Altersversorgung, sowie Zuschüsse 
zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket des 
RMV und die Möglichkeit eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert 
sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller Nationa-
litäten sind ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 30.09.2024 vorzugweise per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de 

oder schriftlich an
Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7-9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Betriebshof mit seinen rund 200 Beschäftigten ist ein Dienstleister für die Stadt Bad 
Homburg v. d Höhe in vielen Bereichen. Hierzu werden Fahrzeuge und Maschinen 
benötigt die gewartet und instandgesetzt werden müssen. 
Für diese Tätigkeit im Bereich unserer KFZ-Werkstatt suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis eine/n

KFZ-Mechatroniker*in (m/w/d)

Die Tätigkeit umfasst vielfältiges Aufgabengebiet im Bereich Fahrzeug-Service, u.a. 
Reparatur und Wartung von Fahrzeugen der Müllentsorgung, Straßenreinigung
sowie Kanalunterhaltung und der diversen Arbeitsmaschinen und PKW. Hinzu kommen 
Fahrzeuge der Feuerwehr und weiterer städtischer Einrichtungen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine dem Tätigkeitsbereich entsprechende abgeschlossene Berufsausbildung 
mit Berufspraxis und evtl. Schweißerfahrung, vorzugsweise im Bereich Nutzfahrzeug-
technik.
Sie sind zuverlässig und engagiert. Teamarbeit und selbständiges Arbeiten ist für Sie 
selbstverständlich und sind im Besitz der Führerscheinklasse CE mit Kennziffer 95 oder 
erlangen diese nach Besetzung der Stelle umgehend, mit Förderung durch den Betrieb.
Sie haben die Bereitschaft zur externen Fahrzeuginstandsetzung oder Pannenhilfe und 
Einsätze in der Wochenbereitschaft und im Winterdienst.

Unser Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 7 TVöD, die 
anforderungsbedingt flexibel geleistet werden sollte, eine zusätzliche gute betriebliche 
Altersversorgung, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium 
Jobticket des RMV und die Möglichkeit eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den Anteil von Frauen in den 
Bereichen erhöhen, in denen sie unterrepräsentiert sind. Frauen werden deshalb 
ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind 
ausdrücklich erwünscht. 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 
30.09.2024 vorzugsweise per Mail an meinezukunft(at)bbh.bad-homburg.de oder schriftlich 
an Betriebshof Bad Homburg, Nehringstraße 7-9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe.

Werkzeugmacher / -mechaniker / Einrichter (oder vergleich-
bare Ausbildung) für Instandsetzung, Wartung und Pflege von Stanz- und 
Umformwerkzeugen und Vorrichtungen für sofort oder später gesucht. 

Auch gerne ältere MA, 55 J.+ / Voll- oder Teilzeit
Ort: Schmitten

Ihre Kurzbewerbung mailen Sie bitte an: info@mittelstand.com oder  
Tel. 0179 341 42 51. Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.

SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Unser Standort Kronberg sucht einen

Buchhalter (m/w/d)/
Steuerfachangestellter (m/w/d).

Was Sie erwartet in Vollzeit:

–  Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden Geschäftsvorfälle
–  
–  

Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung 
Bearbeitung des Anlagevermögens

–  Prüfung der Reisekostenabrechnungen
–  Durchführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements
–  Mitwirkung bei der Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 

sowie Steuermeldungen
–  Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen 

der Digitalisierung

Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer Karriere-Webseite 
unter https://karriere.airtec.de/jobportal/

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerbung an:

AIRTEC Pneumatic GmbH
Westerbachstraße 7 · 61476 Kronberg
Personalabteilung
Tel.: 06173 9562 0 · hr@airtec.de
www.airtec.de

Wir freuen uns!

Der Tennisverein Oberhöchstadt sucht ab der Saison  
2025 einen neuen Pächter für seine Clubgaststätte.

Die Clubgaststätte liegt zentral auf dem Vereinsgelände  
in Kronberg-Oberhöchstadt, Schöne Aussicht 21. Weitere  
Informationen zum Verein finden Sie auf unserer Home- 
page www.tv-oberhoechstadt.de

Der Gastraum verfügt über ca. 100 m2 mit ca. 36 Sitzplät- 
zen. Die Terrasse mit ca. 170 m2 verfügt über ca. 60 Sitz- 
plätze. Die Küche ist voll ausgestattet; Geschirr, Besteck  
und Gläser sind ebenfalls vorhanden.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihrer bisherigen Erfahrungen in der  
(Vereins-)Gastronomie und kurzer Beschreibung Ihres be- 
absichtigten Konzeptes für den Verein an:

Tennisverein Oberhöchstadt 
z. Hd. 1. Vorsitzender 

(1.vorsitzender@tv-oberhoechstadt.de) 
Schöne Aussicht 21 
61476 Kronberg

Für unsere Frauenarztpraxis in Bad Soden a. T.
suchen wir Verstärkung

MFA (m/w/d)
gerne interessierte Wieder-/oder Quereinsteiger

in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Dr. med. Stefanie Seelig
Königsteiner Straße 55 · 65812 Bad Soden am Taunus

Tel.: 06196 9539630 · E-Mail: info@praxis-seelig.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Mein Job & Ich

Gaststätte in Neuenhain  
aufgebrochen

Bad Soden (bs) – Am Montag, den 2. Sep-
tember, sind Unbekannte in eine Gaststätte 
in Neuenhain eingestiegen und haben einen 
Tresor und Bargeld entwendet. Die Tä-
ter gelangten zwischen 1 und 10 Uhr über 
ein Fenster in die Innenräume und durch-
suchten diese. Sie ließen eine Geldbörse 
mit Bargeld sowie einen Hoteltresor mit 
Feuerzeugen mitgehen und flüchteten uner-
kannt. Wer Hinweise zu dem Einbruch ge-
ben kann, kann sich unter der Rufnummer 
(06196) 2073-0 melden.

Autos mutwillig beschädigt
Sulzbach (bs) – In der Nacht von Samstag 
auf Sonntag hat ein Unbekannter in Sulz-
bach mehrere Fahrzeuge beschädigt. In der 
Bahnstraße hat ein Bewohner beobachtet, 
wie ein Mann gegen mehrere Außenspiegel 
von geparkten Autos getreten hat. 
Die männliche Person trug weiße Oberbe-
kleidung und eine dunkle Hose. Es entstand 
ein Sachschaden von mehreren Hundert 
Euro. Sollten Sie die Tat beobachtet haben 
oder Hinweise zu dem Täter geben können, 
setzen Sie sich bitte mit der Polizeistation 
Eschborn unter der Rufnummer (06196) 
9695-0 in Verbindung.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
Dach-Maisonette in 1A-Innenstadtlage, 
126 m2 Wfl., schöne Sonnenloggia 
mit Fernblick, EBK für nur 1.550,– € 
zzgl. NK/KT. 
Verbrauch 137,71, Klasse E, Bj 1992, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 649.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Rothschild-Nachkommen tragen sich 
ins Goldene Buch der Stadt ein

Bad Soden (bs) –  Dr. David Rothschild ge-
staltete als Kurarzt, engagierter Bürger und 
Erbauer einer Jugendstilvilla die Stadt Bad 
Soden zu Kurzeiten mit. Seine Enkel und eine 
Urenkelin besuchten jetzt die Wirkungsstät-
te des Arztes und trugen sich für dessen be-
sondere Verdienste in das Goldene Buch der 
Stadt ein.
Die Villa Rothschild am Alten Kurpark mit 
der ehemaligen Remise – heute beliebter 
Trausaal der Stadt Bad Soden am Taunus – ist 
den meisten ein vertrauter Anblick. Sie wurde 
im Jahr 1904 von dem jüdischen Herz- und 
Lungenarzt Dr. David Rothschild erbaut, der 
über zwei Jahrzehnte in der Stadt lebte. 
Geboren im Jahr 1875, ließ er sich 1899 in 
Bad Soden als Badearzt nieder, führte eine 
Kurpension, betrieb ein Röntgen-Institut, saß 
im Gemeinderat und Schöffengericht. 
Außerdem verfasste er einen englischsprachi-

gen Reiseführer über die Kurstadt. Mitte der 
1920er-Jahre war er zudem 1. Vorsitzender 
des FSV Frankfurt. Vor den Nationalsozialis-
ten floh die Familie nach Schweden, wo Dr. 
David Rothschild 1936 an einem Herzinfarkt 
starb.

Rothschild-Villa am Alten Kurpark
Bei einer Stadtführung mit Lissy und Sven 
Hammerbeck – übersetzt vom Leiter der städt-
ischen Abteilung Kultur und Veranstaltungen 
Marc Nördinger und begleitet von Stadtver-
ordnetenvorsteher Helmut Witt – wandelten 
die Gäste aus Montreal und Stockholm auf 
den Spuren ihres berühmten Vorfahren. 
Sie machten natürlich Erinnerungsfotos von 
der schönen Rothschild-Villa und wurden 
dort von der jetzigen Eigentümerin Dr. Mi-
nou Agah-Steinebach empfangen und durch 
das Haus geführt.

Eintrag von David W. (l.) und Eric Rothschild (2.v.r.) und Annette Juvall (r.) in das Goldene 
Buch der Stadt; in der Mitte Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt.  Foto: Stadt Bad Soden

Bad Soden wird zur Drehscheibe  
globaler Innovation

Bad Soden (bs) – Bad Soden wurde vergan-
gene Woche zum Treffpunkt für Studierende 
und Alumni aus aller Welt. Vom 2. bis 7. Sep-
tember versammelten sich im evangelischen 
Gemeindezentrum junge Menschen, die sich 
für nachhaltige Entwicklung engagieren. Ein 
ein-wöchiger Workshop, organisiert vom Ver-
ein Weltweit – Gesellschaft zur Förderung lo-
kaler Initiativen in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Akademischen Austauschdienst 
(DAAD), bot den Teilnehmenden intensive 
Schulungen in den Bereichen Projektplanung, 
Monitoring und Kommunikation. Ziel war 
es, den jungen Menschen die nötigen Fähig-
keiten zu vermitteln, um eigenständig kleine 
Entwicklungsprojekte zu managen und diese 
überzeugend potenziellen Partnern und För-
derern zu präsentieren.

Praxisorientiertes Lernen im Fokus
Der Workshop  sollte theoretisches Wissen 
mit praktischen Methoden kombinieren. Die 
Schwerpunkte lagen auf drei zentralen As-
pekten:
1. Partizipative Projektplanung
2. Monitoring und Evaluation
3.  Kommunikations- und Präsentationsfähig-

keiten (Storytelling)
Laut Kajo Stelter, Direktor und Mitbegründer 
des Weltweit e.V, bilden diese Komponenten 
das Fundament für den Erfolg jedes Projekt-
managers, damit er oder sie Projekte in Zu-

sammenarbeit mit lokalen Gemeinschaften 
effektiv entwerfen, leiten und abschließen 
vermag.

Abschlusspräsentationen: Bürger von 
Bad Soden als Jury
Am letzten Tag stellten die Teilnehmer ihre 
Projekte der Öffentlichkeit vor. Die Bürger 
von Bad Soden wurden eingeladen, als Jury 
zu fungieren. Neben wertvollem Feedback 
von Experten und den geladenen Gästen gab 
es einen Hauptpreis von 1.000 Euro für das 
überzeugendste Projekt.

Das Gewinnerprojekt: „Wege zur 
freudigen Integration“
Unter den sechs vorgestellten gewann das 
Projekt „Wege zur freudigen Integration“ 
den Wettbewerb. Es wurde von einem Team 
präsentiert, das sich der verbesserten Ein-
gliederung afghanischer Geflüchteter in die 
deutsche Gesellschaft widmete. Der konkre-
te Projektplan baut darauf auf, die Vielzahl 
schon erfolgreich integrierter Afghanen in ein 
System der persönlichen Betreuung („Mento-
ring“) zu involvieren. So können neu ankom-
mende Flüchtlinge von schon erfolgreich in-
tegrierten Landsleuten geschult werden, was 
den Integrationsprozess nicht nur schneller 
und effektiver, sondern auch für alle Beteilig-
ten angenehmer macht. Der zweite Platz ging 
an ein Projekt zur nachhaltigen Kakaopro-
duktion in der Elfenbeinküste, der dritte Platz 
an ein Imkerprojekt in Tansania.
Der Projektmanagementworkshop in Bad 
Soden war ein voller Erfolg. Die Teilnehmer 
erwarben wertvolle Fähigkeiten und knüpften 
Beziehungen, die weit über den Workshop hi-
naus Bestand haben werden. 
Das Gewinnerprojekt betonte die Bedeutung 
partizipativer Ansätze zur Lösung globaler 
Herausforderungen. Spontane Spendenbe-
reitschaft der Sodener Bürger führte zur Ver-
doppelung des Preisgeldes, welches als erstes 
Startkapital fungieren wird. 
Dieser Workshop zeigte eindrucksvoll, wie 
Zusammenarbeit und Bildung eine bessere 
Zukunft gestalten können.

Das Gewinnerteam konnte mit seinem Pro-
jekt überzeugen.  Foto: Privat

Kindertheater im Bürgerhaus Neuenhain
Bad Soden (bs) – Am Mittwoch, den 25. 
September, veranstaltet die Bad Sodener 
Stadtverwaltung für Kinder ab drei Jahren 
das Kindertheaterstück „Der kleine Erdvo-
gel“. Auf der Bühne im Bürgerhaus in Neu-
enhain (Hauptstraße 45) hauchen Pohyb’s 
und Konsorten diesem feinen Mutmacher-
stück buntes Leben ein. 
„Ich will fliegen“, sagt der Maulwurf, der so 
klein ist wie ein Eichenblatt. Aber Maulwür-
fe leben nun einmal unter der Erde. Und wie 
alle Welt weiß: Maulwürfe fliegen nicht. Die 

Sehnsucht des kleinen Maulwurfs ist so groß, 
dass er beschließt, ein „Erdvogel“ zu werden. 
Ob das gelingt, erzählt die poetische und zu-
gleich witzige Geschichte „Der kleine Erdvo-
gel“ nach Oliver Scherz und Eva Muggentha-
ler, eine Geschichte über Sehnsucht, Träume, 
eigene Ziele und die Kraft der Fantasie.

Karten sind ab 14.30 Uhr am Veranstal-
tungstag an der Tageskasse erhältlich. Er-
wachsene zahlen drei Euro, Kinder einen 
Euro.
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Samstag

14  6

Sonntag

15  6

Freitag

15  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Schaffen Sie  
neue Perspektiven

mit unseren modernen  
Fenster und Türen!

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Bauen & Wohnen
Weniger Umbau, mehr Effizienz – Dank innovativer  
Heizkörper aus Kupfer und Aluminium lassen sich  

Klimaschutz, Komfort und Kostenersparnis kombinieren

Zeitgemäß und klimaschonend heizen und dabei vollen 
Komfort genießen? Kein Problem! Mit Strada Hybrid bie-
tet Jaga den kompaktesten Wärmepumpenheizkörper 
für eine niedrige Wassertemperatur. Zudem kann der 
Raum mit Jaga Strada Hybrid energieeffizient gekühlt 
werden. (Foto: epr/Jaga)

(epr) Öl und Gas werden zunehmend teu-
rer, während Klimaprobleme uns immer mehr 
zu schaffen machen. Hausbesitzer wollen 
deshalb zeitgemäß und klimaverträglicher 
heizen. Folgerichtig rangieren Wärmepum-
pen ganz oben, wenn es darum geht, den 
alten Heizkessel zu ersetzen. Und das geht 
einfacher, als man denkt: Wer auf Niedrig-
temperaturheizkörper setzt, kann sich dank 
der innovativen Lösungen von Heizkörper-
herstellern wie Jaga den befürchteten Kom-
plettaustausch seiner bisherigen Heizlösung 
sparen. Die Pioniere aus Flandern haben 
Heizkörper entwickelt, die nicht nur mit we-

niger Energie behagliche Wärme garantie-
ren, sondern an heißen Sommertagen sogar 
Räume herunterkühlen können und so zusätz-
lichen Komfort bieten. Bei niedrigen Sys-
temtemperaturen haben diese Heizkörper 
eine um ein Vielfaches höhere Leistung als 
konventionelle Modelle. Praktisch: Bei der 
Sanierung des Heizsystems reicht es, die vor-
handenen konventionellen Heizkörper durch 
Jaga Wärmepumpenheizkörper zu ersetzen. 
Die komplette Verrohrung kann erhalten blei-
ben, der Sanierungsaufwand hält sich somit 
in Grenzen. Mehr Informationen unter www.
jaga.com

Bei dem Jaga Strada Hybrid Wärmepumpenheizkörper 
bewirken Hochleistungs-Axiallüfter, dass die Leistung 
um das Zwei- bis Dreifache erhöht wird. Dank seiner 
genauen Temperatursensoren für die Raum- und Was-
sertemperatur schaltet der Heizkörper vollautomatisch 
zwischen Heizen und Kühlen um. (Foto: epr/Jaga)

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg            

       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Bluesabend  
mit dem Gerry Hundt Trio

Bad Soden (bs) – Die Abende werden kür-
zer, es ist nicht mehr so heiß: Grund genug, 
mit fetziger Bluesmusik wieder auf Touren 
zu kommen. Beispielsweise beim Bluesabend 
an der Kulturscheune am Samstag, 14. Sep-
tember 2024. Hauptact auf der Bühne ist das 
„Gerry Hundt Trio“ aus Chicago.
Den Auftakt geben am 18 Uhr die Lokalma-
tadore von „Delta Whiskey and The Blue No-
te Lovers“. Den Part für Gitarre und Gesang 
übernimmt Harald Dewor, Pierre Dvorak 
spielt das Saxofon und Rolf Pobel den Bass. 
Sie kündigen soliden Blues an, Rock, Funk 
und ein bisschen Pop wird auch dabei sein. 
Ihnen folgen ab 19 Uhr „Roots & Cider“: 
Bernhard G. Muller und Ebi Klein verspre-
chen Acoustic Blues vom Feinsten.
Um 20 Uhr wird das Gerry Hundt Trio die 
Bühne betreten. Der Hauptact des Abends, 

die Chicagoer Blues-Legende Gerry 
Hundt, bleibt dem traditionellen Stil treu. 
Die Liste der Bands und Studioaufnahmen, 
an denen er beteiligt war, ist lang. Er sam-
melte jahrelang Erfahrung als Musiker der 
angesagtesten Chicagoer Bluesband „Easy 
Bill & The Big Beat“. Schon im Jahr 2007 
gründete er seine eigene Band: das Gerry 
Hundt Trio. Für sein Blues-Mandolinen-
spiel wurde er mit mehreren Preisen aus-
gezeichnet.
Die beliebten Bluesabende an der Kultur-
scheune, Zum Quellenpark 42, sind Veran-
staltungen der Stadt Bad Soden. Der Eintritt 
ist frei, die Bewirtung übernimmt der Verein 
BluesHaus Bad Soden. Parkmöglichkeiten 
gibt es im öffentlichen Teil der Parkgarage im 
Hundertwasserhaus und auf dem Parkdeck in 
der Enggasse.

Blues-Trio aus Chicago zu Gast an der Kulturscheune. Links im Bild Frontman Gerry Hundt. 
 Foto: Gerry Hundt Trio

Oldtimerrallye „Main-Taunus Klassik“ 

Main-Taunus (bs) – Zum mittlerweile elften 
Mal findet die Oldtimerrallye „Main-Taunus 
Klassik“ statt. Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, ist das „rollende Museum“ am Sonn-
tag, 15. September, zu beobachten. Der Erlös 
fließt in die Main-Taunus-Stiftung, die unver-
schuldet in Not geratenen Menschen mög-
lichst unbürokratisch und schnell helfen will. 

Start ist um 10.01 Uhr am Landratsamt in 
Hofheim. Unterwegs werden diverse Aufga-
ben absolviert. Der Zieleinlauf wird ab 15 
Uhr an der Konrad-Adenauer-Schule Kriftel 
erwartet.
Die Mittagspause ist an der Seniorenre-
sidenz Augustinum in Bad Soden geplant. 
Die Veranstalter rechnen mit rund 120 Fahr-
zeugen, die auf den etwa 130 Kilometer lan-
gen Kurs gehen. 
Die Tour sei eine „Traditionsfahrt in doppel-
tem Sinn“, so Cyriax. Zum einen stünden alte 
Autos im Vordergrund, zum anderen sei das 
Ereignis selbst schon eine kleine Tradition 
im MTK-Kalender. Es sei nicht nur für die 
Teilnehmer, sondern auch für die Besucher an 
Start und Ziel ein Erlebnis, zudem werde mit 
der Tour Gutes getan.
Unterstützt wird die Rallye von der Taunus 
Sparkasse, der Seniorenresidenz Augusti-
num Bad Soden und der Autopflege Kunic.
Impressionen der Rallye aus den vergange-
nen Jahren gibt es auf der Internetseite www.
main-taunus-klassik.de. Weitere Anmeldun-
gen für Autos sind nicht mehr möglich, die 
Teilnahmeliste ist geschlossen.

 Foto: Heiner EngelterVerbraucherzentrale prüft rechtliche Schritte
Hessen (bs/Sc) – Im November 2022 veröf-
fentlichte der Hersteller von Beatmungsge-
räten Philips Respironics eine Sicherheits-
mitteilung zu möglichen gesundheitlichen 
Risiken bei der Nutzung einiger seiner Ge-
rätetypen. Betroffen sind vor allem Patienten 
und Patientinnen mit Schlafapnoe, die diese 
Geräte nutzten. Zum Ende des Jahres 2024 

drohen mögliche Ersatzansprüche zu ver-
jähren. Die Verbraucherzentrale Hessen will 
prüfen, ob Maßnahmen erforderlich sind, die 
die Verjährung unterbrechen und sucht be-
troffene Verbraucherinnen und Verbraucher.
Betroffene können sich an folgende Kon-
taktadresse wenden: rechtsdurchsetzung@
verbraucherzentrale-hessen.de


